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Dreiundvierzigſter Jahrgang

die Peitsche als Erzieherin
Kürzlich haben Berliner Blätter insbeſondere der Vor

wärt ein Jnſtitut unter die Lupe genommen die
Hölle von Mielczyn Dieſe Hölle liegt etwa drei Meilen

von Gneſen entfernt Mielczyn iſt eine am 1 April dieſes
Jahres gegründete Jugenderziehungsanſtalt der ſolche Ju
gendliche auf Grund gerichtlichen Beſchluſſes überwieſen wer
den deren Eltern ihren Erziehungspflichten nicht nachgekom
men ſind Mielczyn iſt nach dem Berliner Lokal Anzeiger
eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung die ins Leben ge
rufen worden iſt von Mitgliedern der Anſiedlungskommiſſion
und des Oſtmarkenvereins dem Regierungspräſidenten
Grafen von Schwerin und der Genoſſenſchaftsſparkaſſe Raiff
eiſen Die Berliner Waiſenverwaltung hat mit dieſer An
ſtalt einen Vertrag geſchloſſen wonach die Anſtalt gegen Ent
gelt die ihr überwieſenen Zwangszöglinge aufzunehmen hat
Die Zöglinge ſollen in der Anſtalt in ihrem Berufe und als
Hilfskräfte der Anſiedler arbeiten der ihnen daraus er
wachſende Verdienſt der bei fünfjährigem Aufenthalt auf
500 600 Mark berechnet wird wird ihnen bei ihrer Ent
laſſung ausgehändigt Allerdings iſt die Aushändigung
dieſes Betrages an eine Bedingung geknüpft die nicht jeder
mann mit dem Vorwärts ſchon als Beweisſtück für den
ſittlichangefaulten Charakter dieſer Gründung hinnehmen
wird Der entlaſſene Zögling muß ſich verpflichten dauernd
in der Oſtmark Wohnung zu nehmen und muß ſich ge
fallen laſſen daß Anſiedlungskommiſſion und Oſtmarken
verein für ſein Weiterkommen ſorgen und ihm die Möglich
keit geben zu den denkbar günſtigſten Bedingungen ein
kleines Anweſen zu erwerben

Aber leider muß man zugeben daß die Kritik des Vor
wärts im übrigen wenigſtens in der Hauptſache und von
parteitaktiſchen Uebertreibungen abgeſehen ſehr berechtigt iſt
Dieſe Kritik bezieht ſich auf das in Mielcziyn geübte Er
ziehungsſyſtem Die Anſtalt ſteht unter der Leitung
eines 32 jährigen frühern Predſigtamtskandidaten
der nach dem Vorwärts bei den geringſten Ver
gehen die grauſamſten Prügelſtrafen ver
ordnet habe 50 bis 100 Peitſchenhiebe das ſei die ge
wöhnliche Doſis geweſen Jn den erſten beiden Monaten
habe der Anſtaltsleiter die Strafe nicht nur verordnet ſon
dern auch ſelbſt vollzogen bis ihn ein Ekel davon ergriffen
und er das Schergenamt ſeinen Stellvertretern abgetreten
habe Die anderen Zöglinge hätten der Exekution der Strafe
ſtets zuſchauen müſſen ſogar die Anſtaltsſchweſter
Olga ſei manchmal zugegen geweſen Ein Junge habe aus
Verzweiflung über den Anblick eine Fenſterſcheibe einge
ſchlagen und ſich damit ſelbſt ſofort zum nächſten Opfer für
den Rutenmeiſter gemacht uſw Daneben ſeien dann als
weitere erziehliche Maßregel Einſperrung und
Feſſelung mit Ketten angewandt worden Vor
jedem Urteil muß zunächſt der Tatbeſtand unumſtößlich feſt
ſtehen Wir können uns in dieſer Beziehung nur dem
Wunſche der Voſſiſchen Zeitung anſchließen daß ein am t
lich er Bericht über die wirklichen Vorgänge möglichſt bald
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veröffentlicht werde Bis dahin wird man allerdings den
auch von uns mitgeteilten Entſchluß der maßgebenden Stellen

den Anſtaltsleiter Breithaupt zu entlaſſen
als ein Zugeſtändnis der Fehlgriffe ſo wie ſie in der Preſſe
geſchildert worden ſind betrachten müſſen

Abſo ſoviel ſcheint jetzt ſchon zugegeben zu werden daß
die der Schule zum Teil längſt entwachſenen Zöglinge in
Mielczyn nicht ausnahmsweiſe ſondern regelmäßig durch
gepeitſcht worden ſind Es hat wenig praktiſchen Wert ſich
über die Roheit des Prügelpaſtors lange zu unter
halten Es dürfte allerdings nicht nach dem Geſchmacke jedes
gebildeten Mannes ſein die Peitſche zum hauptſächlichſten
Handwerkszeug des erwählten Berufs zu erheben Von
einem Beruf der ſolche Mittel nötig machte werden ſich die
meiſten für ihre Perſon ſchaudernd abwenden Aber man
würde doch denjenigen der ihn gewählt gelten laſſen ebenſo
wie man den Scharfrichter als ein notwendiges Uebel hin
nimmt Nur muß die Vorausſetzung zutreffen daß ein an
derer Weg nicht möglich iſt Hier liegt aber die Sache
anders Selbſt die eifrigſten Anhänger der Prügelſtrafe
brauchen ihre Grundſätze nicht aufzugeben wenn ſie die Be
handlung der Mielczyner Zöglinge verurteilen Denn erſtens
ſoll Mielczyn eine Erziehungs keine Straf anſtalt
ſein und zweitens iſt dort geprügelt worden nicht wegen un
gewöhnlich roher Verbrechen auf die auch die Freunde der
Prügelſtrafe dieſe beſchränken wollen ſondern wegen mehr
oder weniger großer Verſtöße gegen die Anſtaltsdisziplin
und ſonſtiger kleiner Vergehen Die Prügelſtrafe iſt
hier alſo nicht einmal vom kriminalpoliti
ſchen Standpunkt aus zu verteidigen Vom
Erziehungsſtandpunkte aus aber noch viel weniger Darüber
ſind ſich heute alle Sachkenner einig Der Anſtaltsleiter
Breithaupt mag bei ſich im beſten Glauben das Maß des zu
künftigen Glücks und der ſozialen Brauchbarkeit ſeiner Zög
linge von der Zahl der verhängten Peitſchenhiebe abhängig
gemacht haben Jeder Jugenderzieher insbeſondere jeder
Erzieher verwahrloſter meiſtens nicht durch eigene Schuld
ſondern infolge der Schwierigkeit ihrer ſozialen Lebens
bedingungen verwahrloſter Jugend wird dieſe Erziehungs
methode als prähiſtoriſch bezeichnen und nicht nur für
zwecklos ſondern für zweckwidrig und ſchädlich halten

Den Anſtaltsleiter Breithaupt mag alſo der Tadel
treffen daß er eine rohe und durch Anforderungen der Päda
gogik nicht zu rechtfertigende Prügelmethode gehandhabt
habe Damit allein iſt der Sache aber wenig gedient Breit
haupt kann zu ſeiner Entſchuldigung anführen er ſei ein
junger Predigtamtskandidat der einen ſechswöchigen Kurſus
in der Pädagogik durchgemacht habe und nun bekanntlich
ja in Preußen reif für die Handhabung der Schulaufſicht ſei

Die Fälle müſſen im Lichte der neuzeitlichen Beſtre
bungen betrachtet werden unſer geſamtes Jugendrecht
das Strafverfahren und das Fürſorgeerziehungsrecht auf eine
neue einheitliche Grundlage zu ſtellen Weiterhin hängen
die Probleme wieder mit der großen grundſätzlichen Frage
zuſammen was der Staat mit ſeiner Beſtrafung des Ver
brechens will was er mit der Strafe erreichen kann was
nicht ob nicht das Strafrecht überhaupt Bankerott gemacht
habe und wie die Grundſätze der gerechten Vergeltung der
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Abſchreckung der Beſſerung oder Unſchädlichmachung im
Strafrecht und im Strafvollzuge miteinander in Einklang
geſetzt werden können Hier gärt noch alles ſo ſehr daß
nicht einmal von dem nächſten neuen Strafgeſetzbuche etwas
Beſſeres als ein aus leidenſchaftlichen Kämpfen geborenes
Kompromiß zu erwarten iſt Die Kölniſche Zeitung meint
Erſt wenn man ſich ganz klar darüber ſein wird unter wel
chen Bedingungen eine beſſernde Erziehung noch
Früchte verſpricht und mit welchen Erziehungsmit
teln man etwas erreichen kann wird man auch feſte Grund
ſätze für die Behandlung von Fürſorgezöglingen in der Hand
haben und nicht mehr einem ſo planloſen ſchädlichen Schwan
ken zwiſchen Strafvollzug und Erziehung Raum geben wie
es heute ganz gegen die Abſichten des Geſetzgebers die Für
ſorgeerziehung in den Augen des Volkes ſtatt zu einer Wohl
tat zu einer harten Kriminalſtrafe gemacht hat Wir be
dürfen einer ſcharfen Scheidung zwiſchen Erziehungsfähigen
und Unerziehbaren wie im Strafvollzug ſo noch mehr in der
Fürſorgeerziehung

Wie richtig die Einſchätzung dieſer Fälle als Folge
erſcheinungen unſerer ſyſtemloſen Unklarheit über die Rolle
des Erziehers im repreſſiven wie präventiven
Kampfe gegen das Verbrechen iſt das lehrt die in ihnen in
grellſte Beleuchtung gerückte Gleichgültigkeit gegen die
Pädagogik als Wiſſenſchaft und als Kunſt Es kümmert
ſich kein Menſch nicht die öffentliche Meinung und nicht die
maßgebenden Regierungsinſtanzen darum ob jemand auch
wirklich die Befähigung für ein ſo ſchwieriges Amt beſitzt
Die Hölle von Mielczyn iſt eine Erſcheinung die parallel
geht mit anderen Kennzeichen unſerer öffentlichen Gering
ſchätzung des pädagogiſchen Berufs der geiſtlichen Schulauf
ſicht der Ausbildung unſerer höheren Lehrer mehr zu Phi
lologen als zu Pädagogen und dem damit zuſammen
hängenden Fehlen ordentlicher Lehrſtühle für Pädagogik an
unſeren Univerſitäten Erſt ſeit wenigen Jahren gibt es
wenigſtens einige außerordentliche Profeſſuren für dieſes
Nebenfach Dieſe Geringſchätzung der Fachbildung und

dieſe Wertſchätzung des pädagogiſchen Naturaliſierens rächt
ſich dann in ſolchen Fällen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

e Wie der Reichsanz aus Wilhelm s höhe meldet
fand dort geſtern aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers Franz
Joſef eine Frühſtücks tafel ſtatt an der u a der Reichskanzler
v Bethmann Hollweg Botſchafter Frhr v Marſchall und Bot
ſchafter v SzoegyenyMarich teilnahmen Jm Verlaufe der Früh
ſtückstafel erhob ſich der Kaiſer und trank auf das Wohl des Kaiſers
Franz Joſef ſeines herzlich geliebten väterlichen
Freundes und treuen Bundesgenoſſen, Die Muſik
ſpielte die öſterreichiſche Hymne

e Sicherem Vernehmen nach werden der Kaiſer u nd die
ganze kaiſerliche Familie am 28 d M nachmittags
nach dem Tempelhofer Felde bei Berlin fahren um im Offizier
kaſino des KöniginAuguſtaGrenadierregiments die Ankunft des
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Grafen Zeppelin zu erwarten

Fenilleton
Unterhaltungsblatt Friedel halbſüß Von Fedor von

Zobeltitz Fortſ Betrogene Betrüger Skizze von
Rudolf HirſchbergJura Bunte Zeitung Lite
tatur Der Büchertiſch

Das Klavier
Neues und Altes von Karl Meitner

Nachdruck verboten
hatte dem Beethoven ſeine letzte Klavierſonate geſchrieben
ingehige er den Ausſpruch Das Klavier iſt und bleibt ein

ei ügendes Jnſtrument Der unſterbliche Meiſter hat
dem Klee an die gewaltigen Empfängniſſe gedacht die er
übertreaer zugemutet und die die Kräfte des Jnſtrumentes
leiſtun e ſfen haben Er hat von dem Klavier faſt Orcheſter
nahe v verlangt und wenn ihn der Geiſt trieb hat er bei
auch d ergeſſen daß ein einzelnes Jnſtrument und wäre es

hör r vollgriffige Klavier ſeine wuchtigen Werke zu Ge
gen ſoll Beethoven ſpielte den Flügel von 1800

amale unſer modernes vervollkommnetes Klavier nicht
denn die n die Jnſtrumente noch wenig leiſtungsfähig

e Ecmermechanik ſteckte noch in den Kinderſchuhen
Bartolom en des Florenzer Jnſtrumentenmachers
Piano eo Eriſtofori ließ eine neue die Glanzperiode des
Das lan orte entſtehen Piano e forto leiſe und laut
funden ggeſuchte Prinzip einer neuen Tongebung war ge
entwicklun as alte Klavichord eignete ſich niemals zur Fort

Kielflügels ſtärkerer Akzente und der kurze ſpitze Ton des
a kierung der immer von derſelben Stärke eine Ton

ſeine Un e nmöglich machte zeigte beſonders im Orcheſter
der Samie änglichkeit Den erſten Anſtoß r Einführung

ach zahlt echanik gab die Verbeſſerung des Hackhrettes
eignete reichen Verſuchen konſtruierte Eriſtofori eine ge

die gleignmeranſchlagvorrichtun die raſch den Sieg über

ng Schröters in Nordhzeitige primitivere Erfin

hauſen und über den Entwurf Marius in Paris davontrug
Durch den berühmten ſächſiſchen Orgelbauer Gottfried Silber
mann gelangte die neue Mechanik zu weiter Verbreitung
Die Engländer vervollkommneten die Criſtofori Silber
mannſche Ausführung zur ſog engliſchen Mechanik Neben
dieſer verwendet die Pianofortefabrikation das Deutſche
oder Wiener Syſtem das Georg Andreas Stein in Augs
burg erfand Criſtofori ſetzte ſeine belederten Hämmerchen
auf eine beſondere Leiſte während bei Stein und deſſen
Schwiegerſohn Streicher die Hämmer hinten auf den Taſten
enden aufſitzen Die Vorzüge der Wiener Mechanik liegen
in der Unverwüſtlichkeit und in der einfacheren Konſtruktion
während das engliſche Syſtem beſſere Anſchlagsfähigkeit und
Tongebung aufweiſt Eine ſpätere Erfindung die doppelte
Auslöſung geſtattet es den Hammer wiederholt gegen eine
Saite ſchlagen zu laſſen ohne die Taſte vorher ganz loszu
laſſen Die Zeit und ihre Techniker haben viel an dem
Pianoforte verbeſſert Die Grundgeſtalt und die Hauptkon
ſtruktion vermochte aber bisher keine Neuerung zu erſetzen
Zwei Typen des Pianoforte ſind allgemein geworden der
Flügel und das aufrechtſtehende Klavier Pianino

Die Flügelform entſtand um die Mitte des 16 Jahr
hunderts und verdrängte die immer größer werdenden
Clavicembalos Jn die Pianinoform wurden das einzeln
vorkommende Klavicitherium und Giraffenklavier beide
hatten vertikale Stellung und Beſaitung im Jahre 1820
durch Grüneberger in Halle und Schmidt in Salz
burg gebracht Ein vorzügliches Verbeſſerungsmittel ſchuf
die Saitenkreuzung die für die längſten Saiten die Diago
nale verwendet

Woran erkennt man ein gutes Klavier Die Frage läßt
ſich im allgemeinen nicht beantworten da der Gehörſinn in
dividuell ausgebildet iſt Was einem voll und ſchön klingt
findet ein anderer leicht hart und rauh Es iſt daher ganz
unzweckmäßig wenn zum Klavierkauf Urahne Großmutter
Mutter und Kind wandern gemeinſam werden ſie nie ein
gutes Klavier finden Die Klangfarbe ſoll nur dem muſik

verſtändigen Erwerber gefallen und wenn er ſich der ſchweren
Aufgabe des Kenners nicht gewachſen fühlt ſo ſoll er einen
verläßlichen Jnſtrumentenkenner mit dem Kauf betrauen

Die präziſe maſchinelle Arbeit der modernen Klavierfabrika
tion ſtellt nach einem erprobten Modell eine große Anzahl
gleichwerter und faſt gleichklingender Kopien her Ein
kleiner Handgriff das Lockern der Hammerbefilzung mit
einer feinen Nadel Jntonation bringt erſt in die Serie
den Geſchmack des Publikums für harte oder weiche Töne
Falſch iſt es ferner wenn ein Brautpaar für das neue Heim
die Anfertigung eines Klaviers zu den Möbeln paſſend
innerhalb vierzehn Tage beanſprucht Gut Ding braucht
Weile und der Bau eines Klaviers dauert ungefähr ein
halbes Jahr Die moderne Schnellfabrikation beruht ledig
lich auf das Vorarbeiten der Einzelbeſtandteile die im Be
ſtellungsfalle raſch zuſammengefügt werden können

Wie das Wohnhaus ſo entſteht auch das Pianoforte
nach den Plänen des Architekten Zahlreiche Skizzen und
Detailzeichnungen von Jnnen und Außen müſſen angefertigt
werden bevor nachdem das Modell in Originalgröße auf
dem Papier entſtanden iſt zur Ausführung geſchritten
werden kann Aus dem durch Trockenluft gleichmäßig er
wärmten Raume gelangt das Holz Fichte Tanne Kiefer
Birnbaum Eiche amerikaniſcher Nußbaum u in die
Rohtiſchlerei wo Kraftſägen Hobelmaſchinen Schlitz und
Zapfenapparate ſowie Fräſe und Schleifvorrichtungen
Klötze und Bretter in vorgeſchriebener Form herſtellen Die
eingelnen Teile zuſammengeleimt ergeben den Kaſten den
Unterbau des Klaviers Jn dieſem wird der Reſonanzboden
eingefügt

Der Reſonanzboden wird aus dem Holze der Bukowiner
Fichte hergeſtellt Während man früher den Reſonanzboden
ſtark ſchwingen ließ und dadurch den Ton zu verbeſſern
glaubte iſt man heute überzeugt daß die auf der Holzplatte
aufliegenden gerundeten Rippen die die Bildung der Trans
verſalſchwingungen verhindern die Tonſtärke bedingen Viel
Aufmerkſamkeit beanſprucht das Zuſammenfügen des Stimm
ſtockes der die Saitenſpannung bis zu 360 Zentner Span
nung aushalten können muß Jſt die mehrfache Holzlage
nicht widerſtandsfähig genug ſo hält wie der geläufige Aus

Die PianoforteFabrik C Rich Ritter in Halle war ſo
liebenswürdig ihre Fabrik unſerer Beſichtigung freizugeben
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Reichskanzler und Nordmarkpolitik
Wie das offiziöſe Kopenhagener Blatt, Berlingske

Tidende aus Berlin erfahren haben will würde der Reichs
kanzler v Bethmann Hollweg demnächſt in ſeiner
Eigenſchaft als preußiſcher Miniſterpräſident eine wichtige
Kundgebung über Preußens Polittik in
Nordſchleswig erlaſſen

Baſſermann mandatsmüde
Die Voſſiſche Zeitung widmet der viel beſprochenen

Mandatsmüdigkeit des nationalliberalen Reichstagsabgeord
neten Baſſermann an die übrigens die Voſſiſche nicht
recht zu glauben ſcheint einen Leiartikel in dem ſie die
vorausſichtliche Wahlkreis Obdachloſigkeit als wahrſchein
lichen Grund angibt Das Berliner Blatt ſagt u

Erſt durch das Entgegenkommen der freiſinnigen
Wähler in dem ſchleſiſchen Wahlkreis Rothenburg
Hoyerswerda wurde dem Führer der Nationalliberalen
die Möglichkeit geboten wieder in den Reichstag zu gelangen
Dies Entgegenkommen war um ſo größer als bei den Wahlen
von 1903 die Freiſinnige Volkspartei in Rothenburg Hoyers
werda in die Stichwahl gekommen und ein nationalliberaler
Kandidat in dieſem Wahlkreis ſeit 1878 noch niemals wieder
aufgeſtellt worden war Baſſermann wurde in Rothenburg
Hoyerswerda im erſten Wahlgang ſowohl mit Hilfe der Frei
ſinnigen wie der Konſervativen mit 13 937 gegen 4845 ſozial
demokratiſche und 840 Zentrumsſtimmen gewählt Baſſer
mann konnte alſo wirklich als ein Vertreter
der Blockpolitik betrachtet werden Nach der
Sprengung des Blocks und infolge ſeines ſcharfen Auftrtens
gegen die Konſervativen bei der Erledigung der Finanzreform
darf Baſſermann kaum darauf rechnen daß die Konſer
vativen ihm wieder Wahlhilfe ſchon im erſten
Wahlgange zu leiſten bereit ſein werden ſelbſt
wenn die Freiſinnigen ſo ſelbſtlos ſein ſollten das Mandat
wieder dem Führer der Nationalliberalen zu ſchenken Baſſer
mann würde alſo wenn die Mitteilung ſeines Fraktionskollegen
Fuhrmann über ſeine Mandatsmüdigkeit nicht richtig ſein ſollte
im nächſten Wahlkampf vorläufig wieder obdachlos und ge
zwungen ſein ſich abermals nach einem neuen Wahlkreis
in den deutſchen Landen umzuſehen

Für den Liberalismus wäre das Scheiden Baſſermanns
aus dem Parlament bedauerlich Baſſermann repräſentiert
innerhalb der nationalliberalen Partei eine Richtung welche
den Freiſinnigen ſympathiſcher ſein muß als die Politik die
von anderen mehr rechts gerichteten Nationalliberalen ge
trieben wird

Die Einnahmen der S5taatsbahnen
Die Betriebseinnahmen der preußiſch heſſiſchen Staats

eiſenbahnen haben im Juli d J gegenüber dem gleichen
Monat des Vorjahres im Perſonenverkehr 3,2 Mill Mark
gleich 5,46 v im Güterverkehr 3,5 Mill Mark gleich
,38 v H mehr insgeſamt nach Abzug einer Minderein

nahme aus ſonſtigen Quellen 5,9 Millionen Mark gleich
3,45 v H mehr betragen Die Zahl der Sonntage und
Werktage war in beiden Jahren gleich

Der neue deutſch amerikaniſche Handels
vertrag

Wie der Tag erfährt werden die Verhandlungen
wegen Abſchluſſes eines neuen deutſch amerikaniſchen Han
delsvertrages zunächſt in Waſhington geführt werden Sie
werden ſofort nach der Rückkehr des deutſchen Botſchafters
Grafen Bernſtorff von ſeiner gegenwärtigen Urlaubsreiſe
eröffnet werden Man iſt ſich an unſeren maßgebenden
Stellen der großen Schwierigkeiten bewußt die einem ſolchen
für uns einigermaßen günſtigen Abkommen entgegenſtehen
Man iſt aber auch entſchloſſen alles aufzubieten um zu

b T

gebniſſe der Berufszählung feſtgeſte
mee

dieſem Ziele zu gelangen Denn für Deutſchlands Jnduſtrie
und Handel iſt trotz aller Heommungen und Schranken des
neuen amerikaniſchen Zolltarifs der dortige Markt noch
immer von außerordentlicher Bedeutung

Auf die Minute
Zwei Parteien hatten einen Vergleich geſchloſſen auf

der Grundlage daß der eine Teil für den Fall pünktlicher
Zahlung ſeitens der Gegenpartei auf gewiſſe W
verzichtete Der Gläubiger hatte auf pünktliche Zahlung be
ſonderen Wert gelegt und dem Schuldner erklärt er müſſe
auf die Minute bezahlen Der Schuldner ent
richtete nun einen Teilbetrag der am 1 September fällig
war erſt in den Vormittagsſtunden des 2 September Der
Gläubiger hielt ſich deshalb an ſeinen Verzicht nicht ge
bunden Das Reichsgericht war der Anſicht daß die Friſt
verſäumung ohne Bedeutung ſei und begründete
ſeine Meinung mit folgenden in der neueſten Nummer des
Recht mitgeteilten Ausführungen

Jn Betracht kommt zunächſt die Geringfügigkeit der Ver
ſpätung Die Zahlung würde am Abend des 1 September
noch rechtzeitig erfolgt ſein Scheidet man die naturgemäß
nicht in Betracht kommende Nacht aus ſo bleibt ſchlimmſten
falls eine Verſpätung um wenige Stunden übrig Das ferner
durch dieſe geringe Verſpätung die Jntereſſen des anderen
Teiles in irgend einer Weiſe geſchädigt oder auch nur ernſtlich
gefährdet worden ſind kann nicht angenommen werden und iſt
auch nicht behauptet Weiter iſt das dem natürlichen
Billigkeitsgefühl ſicher widerſprechende Mißverhältnis
zu berückſichtigen welches aus der Geringfügigkeit der Ver
ſpätung und dem Fehlen einer Schädigung einerſeits und der
Größe des für den Schuldner ſich ergebenden Nachteils anderer
ſeits beſtehen würde Die Worte, auf die Minute könnten
nur als eine Einſchärfung der Zahlungstermine in dem Sinne
in welchem ſie nach obigen Erwägungen zu verſtehen ſind auf
gefaßt werden Für eine dem eigentlichen Wortſinn ent
ſprechende Auffaſſung wäre ſchon darum kein Raum weil die
Zahlungszeiten nur nach Tagen nicht nach Stunden oder gar
Minuten vereinbart ſind

Soweit das Reichsgericht Jeder wird zwar eine
höchſtrichterliche n die bemüht iſt den Grund
ſätzen von Treu und Glauben auf allen Rechtsgebieten
gebührende Berückſichtigung zu verſchaffen nur volle Billi
gung ſchenken Hier aber ſcheint das Reichs
gericht über das Ziel hinausgeſchoſſen zu
haben Wenn Billigkeitserwägungen der mitgeteilten Art
dem Eintritt der an unpünktliche Zahlung geknüpften Rechts
folgen entgegengeſetzt werden können ſo wird dadurch gerade
der Vertragsuntreue Vorſchub geleiſtet und in alle Ver

eine bedauerliche Rechtsunſicherheit ge
racht

Der ſozialdemokratiſche Parteibericht
V Der Vorwärts beginnt jetzt mit der Veröffent

lichung des Berichtes den wie alljährlich der Parteivorſtand
dem Parteitage erſtattet Der vorliegende Teil des Berichts
enthält nichts weſentlich Neues und Aufregendes Von Jn
tereſſe iſt vielleicht das ſozialdem Abgangszeugnis für den
ſiren Bülow Hier die Kritik über Bülows Kanzler
ſchaft

Fürſt Bülow war inſofern eine verhängnisvolle Er
ſcheinung weil er ſich in dem Gedanken gefiel agrari
ſcher Kanzler zu ſein Er hatte wohl vor vierzig Jahren
auf der Univerſität gelernt daß Deutſchland in der Haupt
ſache Agrarſtaat ſei und in einem ſolchen Staate dachter er
müſſen die Agrarier herrſchen Das Weſen des deutſchen
Wirtſchaftslebens beurteilte er nach der Verteilung der Be
völkerung auf Stadt und Land Beim Einbringen der Han
delsverträge klagte er daß nun nur noch 46 v H der Be
völkerung auf dem Lande wohnen Eine Erſcheinung die
nach ſeiner Meinung ernſte Beachtung verdiene Dieſer Ver
ſchiebung der Bevölkerung zuungunſten der Landwirtſchaft
wollte er entgegenwirken Er glaubte an die Behauptungen
der Führer des Bundes der Landwirte daß
Deutſchland heute noch Agrarſtaat iſt und ſtellte ſich in den
Dienſt der Agrarier Durch ſeine Blockpolitik brachte er es
dahin daß die Liberalen für die Agrarier ſtimmten und
ſo gelangte eine agrariſche Mehrheit in den
Reichstag Und das in einer Zeit in der durch die Er

llt wurde daß von der

druck ſagt das Klavier die Stimmung nicht Dies iſt wohl
bei allen Jnſtrumenten der Fall wo der Preis ſorgſame Prä
ziſionsarbeit nicht zuläßt Unzählige kleine Arbeiten werden
dann vorgenommen Die Wirbel werden eingeſetzt die
Stege befeſtigt die Saiten geſponnen und die Hämmer be
ledert hierauf erfolg die Zuſammenſtellung der Taſten
mechanik die Dämpfung wird eingefügt und die Pedale ein
geſchaltet Während ſo die Jnneneinrichtung von Hand zu
Hand von Arbeit zu Arbeit wandert wird das Gehäuſe fer
tiggeſtellt Jn den glänzenden polierten oder matt gebeiz
ten Kaſten wird die Mechanik eingefügt der Stimmer be
ſorgt die Jntonation und ſtellt die Tonhöhe der Saiten feſt
und das Jnſtrument iſt ſpielfertig Zu Hauſe ſehen wir frei
lich wenig von dem gliederreichen Organismus Schwarz
weiß ſtarrt uns die Taſtatur entgegen ein leichter Anſchlag
genügt und die Saite ſingt Wir ſehen es nicht wie der
Taſtenhebel den Hammer hebt wie dieſer gegen das Knie des
Auslöſers drückt und wie gehorſam der Hammerkopf gegen die
Saite ſchnellt um ebenſo ſchnell in die Ruhelage wieder zu
rückzukehren Wie auf Kommando reagieren die Pölſterchen
der Dämpfung einzeln auf dem Druck der Taſte und gemein
ſam auf den Tritt auf das Pedal wir ſehen es nicht
Nur der Ton in ſeinen vielen Schattierungen erzählt uns
von dem emſigen Leben im Bauche des Klaviers

Die Klaviatur der Umfang der Taſten erſtreckte ſich zu
Beethovens Zeiten vom Kontra P bis zum viergeſtrichenen
F heute umfaßt ſie die Töne vom Doppelkontra A bis zum
fünfgeſtrichenen C Zur Verſtärkung des Tones verwendet
man auch doppelte Beſaitung wobei die zweite um eine
Oktave höher geſtimmte Saite nicht durch Anſchlag ſondern
nur durch Mittönen erregt wird Jn neueſter Zeit bemüht
man ſich der Klaviatur eine neue Form zu geben praktiſch
bewährt nach all den Verſuchen hat ſich am beſten die Trapez
Strahlenform während die Rundenordnung der Taſten nicht
jedem Spieler geläufig wird

Das Klavier hat viele Freunde aber auch ſehr viele
Feinde Nicht das Inſtrument iſt daran ſchuld ſondern
einerſeits iſt es der unvernünftige Spieler der mit polizei
widrigem Lärm nach elf Uhr nachts die friedlich ruhenden
Nachbarn aus dem Schlaf weckt und andererſeits iſt es das
muſikaliſche Unverſtändnis des Zuhörers Nicht jeder kann

leich Meiſter im Klavierſpiel ſein und jede Kunſt will gelernt werden Sowohl vil Kunſt des Spielens vie P

r

ie des

Zuhörens Freilich kann in beiden Fällen ein Zuviel das
Klavier zum Marterkaſten machen Die Zahl der Vir
tuoſen wächſt ins Unendliche ein Konzert jagt das andere
die Konzertſäle haben ihre Saiſon Was für Künſtlertum
bekommen wir aber dabei zu hören Mit wenigen Aus
nahmen iſt es nichts als Dilletantismus im Sichſelbſtpro
duzieren Wer trägt die Schuld an ſolchem Kunſtſtümper
tum Du biſt es ſelbſt liebes Publikum Deine Erziehung
iſt es die es verabſäumt hat dir klar zu machen daß an der
muſikaliſchen Kultur mehr liegt als an muſikaliſcher Ueber
produktion Nicht daß jeder einen Beethoven ſtümpern kann
ſagt Dr Thomas San Galli der große Praktiker ver
mehrt die Kultur ſondern daß möglichſt viele Beethoven zu
würdigen wiſſen Unzählige der mit Muſikunterricht zur
Erlernung einer Jnſtrumentalmuſik geplagten ſchlecht oder
mäßig begabten Kinder müßte man prinzipiell zu Zuhörern
erziehen Die Zahl der zu Unterrichtenden würde dadurch
nicht geringer im Gegenteil man könnte manchen techniſch
Unveranlagten zu einem hingebenden Zuhörer und vielleicht
zu einem verſtändnisvollen Kenner heranbilden Dies
Publikum würde auch das richtige Verhältnis zwiſchen
Künſtler und Kunſtwerk finden und beurteilen Es würde
obwohl es den Künſtler als Könner verehrte doch wieder
ein wenig den vornehmen Geſchmack des Genießenden bekom
men gegenüber dem Künſtler der ſeinen Beruf ausübt

Noch ein Wort über die Selbſtſpielapparate
Trotz ihrer verſchiedenen Namen iſt das Konſtruktions
prinzip bei allen ziemlich gleich Eine Anzahl Hebelvorrich
tungen regelt die Tempo und Tonſchattierungen Dadurch
vermag auch ein Muſikunkundiger das mechaniſche Muſik
werk zu beſeelen Die Selbſtſpielapparate erſcheinen jetzt
häufiger und haben gewiß ihre Zukunft Doch hier fällt
mir eine ſchöne Fabel ein Ein Pianola ſtritt mit einem
Klavier um den Vorrang Wir ſind die edleren Jnſtru
mente, ſprach er ſtolz wir bergen die Muſik in unſerem
Leibe kein Werk iſt uns zu ſchwierig Doch das Klavier
erwiderte lächelnd Ein lebendiges Huhn iſt mir noch immer
lieber als ein gegeſſenes das alſo jedenfalls tot iſt und nie
mals mehr allein ein Korn finden kann

Muſik und Kultur und Muſikaliſche Eſſays von Dr W
A ThomasSanGalli Verlag von Otto Hendel Halle a

r nur noch 28,65 v Hr ab
Land und Forſtwirtſchaft von Viehzucht Gärtneret

Werken an Indunewerbe Bauweſen Handel und Verkehr 56,26 der e
kerung leben Die Blockpolitik ſollte nach Bülows Aen öl
eine Politik ſein in der liberale und konſervative
faſſung ſich die Wage hielten Alle Fragen über die i Auf
ſehbarer Zeit keine Einigung zu erzielen iſt wollte er
ſchalten Das waren Anſichten eines Phantaſten aber aus
das Programm eines Staatsmannes nicht

Bülows Blockpolitik war nur ſo lange möglichüber keine Fragen zu entſcheiden war die das r
Agrarier ſchädigen konnten Jn dem Augenblick als i
Steuerfragen entſchieden werden ſollte und hier
Fragen wie die Nachlaß und Branntweinſteuer zur Entſch t
dung ſtanden war es klar daß den Konſerpvativen der Sir
der Beſteuerung ihrer Erbſchaften und die Erhaltung s
Branntweinliebesgabe viel mehr wert waren als die ſchönſten
Phraſen über die Blockpolitik Da die katholiſchen Agratie
dieſelben Jntereſſen wie die proteſtantiſchen und die polnt
ſchen Agrarier dieſelben Jntereſſen wie die deutſchen
Agrarier haben ſo wa es ſelbſtverſtändlich daß alt
religiöſen und nationalen Gegenſätze verſchwanden vor den
gemeinſamen Jntereſſe ihres Geldſacks

Der letzte Dienſt den Bülow den Agrariern leiſtete war
die Einleitung der Blockpolitik Als die Agrarier mit Hilfe
freiſinniger Stimmen zur parlamentariſchen Großmacht ge
worden waren konnten ſie ſich allein helfen und bedurften der
Stütze des Kanzlers nicht mehr

Bülows Wirkſamkeit wird wohl auch in ſeinem Sinne
am beſten beurteilt nach einem Worte Goethes Man ſagt
oft Zahlen regieren die Welt Das iſt aber gewiß Zahlen
zeigen wie ſie regiert wird Bülow wurde im Oktober 1897
Leiter der auswärtigen Politik Jn dieſem Jahre hatte der
Reichshaushalt eine Ausgabe von 1 746 986 100 Mark Das
Jahr ſchloß mit einem Ueberſchuß von 104 121 500 Mark ah
wovon 50 Millionen zur Schuldentilgung verwandt werden
konnten Mit den philiſtröſen Einrichtungen von Ueberſchuß
und re räumte er gründlich auf Der letzte
Etat unter ſeiner Leitung der Etat für 1909 zeigte eine
Ausgabe von 2 850 013 863 Mark wozu noch erhebliche Nach
tragsetats kommen Zu den 128 Milliarden die infolge der
Agrarpolitik des Reiches jährlich in die Taſchen der Agrarier
fließen und durch die Verteuerung der Lebensmittel von der
nicht agrariſchen Bevölkerung aufgebracht werden miüſſſen
kommen noch 1100 Millionen Mark Abgabeſteigerung für die
Reichskaſſe die ſeine Politik dem Volke auferlegte

Die Hirſch Dunckerſcheu Gewerkunereine
ſind im Jahre 1908 nach Ausweis einer jetzt veröffentlichten
Statiſtik in ihrem Mitgliederbeſtand von 108 889 auf 105 633
zurückgegangen Hier zeigt ſich die Wirkung der
ſchlechten Wirtſchaftslage Bekanntlich haben alle Gewerk
ſchaftsrichtungen erhebliche Rückgänge in ihren Mitglieds
ziffern zu verzeichnen gehabt Daß die deutſchen Gewerk
vereine bei dieſer unerfreulichen Erſcheinung verhältnis
mäßig am beſten abſchneiden iſt ein Lichtblick Wir ſehen
hier die Wirkung der feſtgefügten Organiſation der treff
lichen Kaſſeneinrichtungen und der vorſichtig klugen Gewerk
ſchaftspolitik dieſer Richtung Der Mitgliederverluſt betrug
bei den deutſchen Gewerkvereinen 3256 3 Proz ſozial
demokratiſchen Gewerkſchaften 75 183 4 Proz chriſtlichen
Gewerkvereinen 23 882 8,3 Proz

Berückſichtigt man noch daß die Prozentziffern um ſo
größer werden je kleiner die Geſamtziffer iſt an der der
Verluſt berechnet wird ſo ſteigt noch die Stetigkeit und
Feſtigkeit der Gewerkvereine im Vergleich zu den Kon
kurrenzrichtungen Nimmt man hinzu daß die Kaſſenüber
ſicht eine Zunahme der Opferwilligkeit und damit des Ver
mögens der deutſchen Gewerkvereine ergibt ſo können die
Führer trotz und alledem mit Genugtuung auf die letzte
Vergangenheit und die nächſte Zukunft ſchauen

Parteinachrichten
Für die Reichstagserſatzwahl in LandsbergSoldin iſt Guts

beſitzer Schöppe Clausdorf als gemeinſamer Kandidat der Libe
ralen aufgeſtellt worden Die Kandidatur Weinhauſen iſt zu
rückgezogen worden

Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Die p
holz Syke wurden für Landgerichtsdirektor Meyer in Verden

nationalliberal 129 Stimmen für den Hofbeſitzer Logemann in
Rathloſen Kreis Sulingen Bund der Landwirte 84 Stimmen
abgegeben Meyer iſt mithin gewählt

Der Papyſt die Zentrumspartei und die katholiſche Geiſt
lichkeit Aus Mailand wird der Voſſ Ztg gemeldet Wie der
vatikaniſche Korreſpondent der Perſeveranza wiſſen will iſt die
Miſſion des Kardinals Vannutelli anläßlich des Euchariſtiſchen
Kongreſſes von Köln zwiſchen dem Zentrum und den i nt e
ſigenten Mitgliedern der hohen katholiſch
Geiſt lichkeit Deutſchlands zu vermitteln nicht gern
Einige einflußreiche Biſchöfe hätten erklärt ſie wollten rn
Mahnung des heiligen Vaters die Bewegung gegen das Zentrun
begünſtigen

Kleine politiſche Nachrichten
Kaiſer Wilhelm in Jglau

Wie ein Telegramm meldet trifft Kaiſer Wilhelm am 8
tember nachmittags in Jglau ein wo ihn der Thronfolger n 5
die Erzherzöge erwarten Mit ihnen fährt der Kaiſer ſofort n
Großmeſeritſch zum Kaiſer Franz Joſef

Graf Zeppelin n deWie der Schwäbiſche Merkur aus Konſtanz erfährt gen
Befinden des Grafen Zeppelin zwar recht gut und die Se
ſchreitet täglich vorwärts aber die Wunde heilt etwas langen
daß der Graf noch einige Tage im Krankenhauſe wird w

müſſen

Vieſes Nachfolger
Zum Nachfolger des Direktors Bieſe vom Königlick

naſium in Eſſen der bekanntlich wegen der ſeinerzei
ſprochenen Schülereinteilung verſetzt wurde iſt Gymnani
Siebourg Gladbach ernannt worden

Flottenübungen oßenDie deutſche Hochſeeflotte fuhr von Kiel zu den g7
Herbſtübungen aus
Ein edles Brüderpaar lenDie ruſſiſchen Kreiſe Warſchaus bleiben zum Aerger er
und Tſchechen den dortigen volniſchtſchechiſchen Feſtlichteiten

Den Ruſſen behagt die polniſchtſchechiſche Verbrüderunag n
J v
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Heer und Flokte
Mahmud Schefket bei den deutschen Manövern

s Blatt Jttihad meldet daß Mahmud SchefketPaſcha von Kaiſer Wilhelm zu den deutſchen e u

nanövern eingeladen worden ſei Er hatte geſtern t
dem Großweſir hierüber eine Beſprechung und ſoll geäußer
haben daß er der Einladung ſehr gern Folge leiſte wenn

der Miniſterrat einen dementſprechenden Beſchluß faſſe

äk äeeeaa
Ausland

Riederholung der griechiſchen Flagge
Die Haltung Griechenlands

Einer der hauptſächlichſten Gründe für die Span
nung zwiſchen der Türkei und Griechenland iſt beſeitigt
Truppen der Schutzmächte haben die auf dem Fort Kaneas
ehißte griechiſcheFlaggeniedergeholt und eineHe atzung im Fort zurückgelaſſen Dieſer Vor

gang hat ſich vollzogen ohne daß die Kreter ſich zur Wehr
geſetzt hätten Ein Telegramm meldet

Wien 18 Auguſt Aus Kanea wird gemeldet Heute
morgen 5 Uhr wurden 500 Marineſoldaten von den Schiffen der
Schutzmächte unter dem Kommando des Kapitäns eines engliſchen
griegsſchiffes ausgeſchifft Die Marineſoldaten ent
fernten die Flaggenſtange mit der griechiſchen
Fahne vom Fort Um 5 Uhr 40 Minuten kehrten ſie an Bord
der Schiffe zurück Jn der Feſtung wurde eine Wache von 50 Sol
daten mit zwei engliſchen Mitrailleuſen zurückgelaſſen Vorläufig
iſt alles ruhig Die Kriegsſchiffe bleiben vor Kanea

Dieſes Eingreifen der Schutzmächte dürfte weſentlich zu
einer friedlichen Löſung der Orientkriſis beitragen wenn
auch das Schickſal Kretas noch immer nicht aus der Unge
wißheit heraus iſt Auf der anderen Seite droht die Haltung
Griechenlands in der mazedoniſchen Frage den Konflikt
wiederum zu verſchärfen Die erwartete Antwortnote der
griechiſchen Regierung iſt noch nicht eingetroffen jedoch ver
lautet in unterrichteten Kreiſen daß ihr Jnhalt im Mi
niſterium des Aeußern bekannt ſei Danach wird in
der Note erklärt die griechiſche Regierung
habe eine nochmalige eingehende Unter
ſuchung der Klagen der Pforte in bezug auf
die griechiſchen Konſuln in Mazedonien ſo
wie auf die Zurückziehung der griechiſchen
Offiziere aus Kreta veranſtaltet Die Unter
ſuchung habe ergeben daß die Haltung der grie
chiſchen Regierung gegenüber der Pforte in beiden
Fragen durch aqaus loyal geweſen ſei ſo daß der Vorwurf
eines unfreundlichen Verhaltens Griechenlands gegenüber
der Türkei nicht gerechtfertigt ſei Jn bezug auf die
Kretafrage verweiſt die griechiſche Regierung auf die
Erklärungen der vorigen Note Unterrichtete Kreiſe halten
die baldige Aßberufung des türkiſchen Geſandten in Athen
für wahrſcheinlich

Jn Saloniki dem Sitz des jungtürkiſchen Komitees
ſteht man die Lage neuerdings wieder ſehr ernſt an Man
befürchtet daß die Kretafrage erſt jetzt die kriti ſche
Phaſe erreicht Es verlautet daß die Regierung im Grenz
net neuerdings militäriſche Vorkehrungen zu treffen ge

Eine deutſche Erklärung zur jüngſten türkiſchen Note

bringt nachſtehende Berliner Zuſchri fiziö Südeutſcher hritt ver offissſon St
Jn der kretiſchen Frage hat eine irrtümliche Aus

legung des letzten Schrittes der Pforte in Athen vorübergehend
neue Unruhen verurſacht Man wollte dieſe türkiſche Note in der
Preſſe als ein UItimatunm hinſtellen man wollte ſie wie eine
Friedensſtörung behandelt wiſſen die das ſofortige Eingreifen
aller Großmächte in Konſtantinopel notwendig mache zum min
deſten ſollte die Türkei moraliſch iſoliert werden Dieſe
Wünſche haben ſich nicht ver wirklichen laſſen Der
europäiſche Druck am Bosporus iſt unterblieben weil eine ruhige

fang des Wortlauts der Note es nicht angängig erſcheinen
r der Pforte kriegeriſche Abſichten zuzuſchreiben Aeberdies

tig aus Konſtantinopel ausdrückliche Er
rungen im fried ichen Sinne vor Daß gerade

n wo die Kretamächte ſich anſchicken in der Flaggenfrage den
n wrt der Pforte zur Geltung zu bringen ein Verſuch unter
r men wurde um die Türkei vor der Welt ins Unrecht zu ſetzen

n nicht überraſchen Es fehlt aber der hinreichende Anlaß zu
iner gegen die Türkei gerichteten Jntervention

Amerika und England
3weigegenſätzliche Staatengruppierungen
gr S Jn London findet eine Newyorker Times Depeſche
der Beachtung in der es heißt Es wird täglich klarer
tig merikas neue Politikin China einen mäch
u Einfluß auf die engliſch amerikaniſchen Beziehungen
aus r einen keineswegs günſtigen Einflußund v muß wenn nicht die größte Vorſicht Zurückhaltung
v dffenheit auf beiden Seiten waltet Englands
r r mit Japan und Amerikas Freund
obe t mit China ſind zwei Tatſachen die zu einer
orde t hlichen Mißdeutung der Situation geradezu auf

dieſer d und unglücklicherweiſe iſt ein Teil der Preſſe ſchon
Jnte Verſuchung erlegen Gleichzeitig mit der aktiven
da 5 Rtivn in chineſiſchen Angelegenheiten iſt eine Preß
geführt gne eingetreten die von dem Newyork Herald
de e wird und zweifellos Jntereſſe in weiteſten Kreiſen

ernen Oſtens erregt hat

d Kleine Tagesnachrichten
er Gotthardvertrag

tag n hat der ſchweizeriſche Bundesrat den Gotthardver
mit Deutſchland und Jtalien unterzeichnet

es franzöſiſche Marinebudget nach deutſchem Muſter

ſeinem W Narineminiſter Admiral Lapeyrisre hat den von
lag zu orgänger der Budgetkommiſſion unterbreiteten Voran

1910 von gezogen und iſt im Begriff das Marinebudget für
ung ſeiner wzugeſtalten Lapeyrière hat ſich bei der Gliede

Vorlage das deutſche Marinebudget zumer genommen eutſch get z

Tatjana Leontiew unheilbar wahnfinnig
Aus Zürich meldet ein Telegramm daß die Ruſſin Tatjana

Leontiew die im Jahre 1906 in Jnterlaken den ruſſiſche n MiniſterDurnowo ermorden wollte und ſtatt deſſen den Pariſer Prieſter

Müller erſchoß als unheilbar wahnſinnig in die JrrenaMünſingen gebracht worden iſt uts 8 Wart
Holland und Venezuelag

Jn der Curacçaoer und holländiſchen Preſſe macht ſich einiUnbehagen darüber geltend daß die r er r
ziehungen zwiſchen Holland und Venezuela noch
nicht wieder hergeſtellt wurden weil der diplomatiſche
Agent der Dr Paul erſetzen und die Unterhandlungen wieder
aufnehmen ſoll noch immer nicht ernannt wurde Uebrigens weilt
der holländiſche Miniſter des Aeußeren augenblicklich in Nord
amerika wo er vor einigen Tagen eine Unterredung mit Taft
hatte

e S
Halle und Umgebung

Halle a 19 Auguſt

Für 6000 Mark gefälſchte Poſt
Anweiſungen

Die Kunſt ſchnell reich zu werden ohne Mühe und
läſtigen Zeitaufwand wollten einige Schwindler bei den hie
ſigen Poſtämtern erproben

Auf einem Amte wurden gefälſchte Poſtanwei
ſungen auf verſchieden große Beträge lau
ten d zwiſchen die ordnungsmäßig eingetragenen Wertſen
dungen eingeſchmuggelt die von einem anderen
hieſigen Poſtamte zu beſtellen waren Einige dieſer Poſt
anweiſungen wurden auch am Dienstag den Adreſſaten aus
gehändigt bis einer der Beſtellbeamten durch die Art der
Stempelung auf den Anweiſungen aufmerkſam wurde und
Anzeige erſtattete Es wurde ſogleich die hieſige Kriminal
polizei benachrichtigt welche in den Empfängern der Poſt
anweiſungen gute alte Bekannte Schwindler und Hoch
ſtapler wiederfand Jm ganzen wurden bisher drei Per
ſonen verhaftet die mit dem Schwindelmanöver in
enger Beziehung ſtehen ferner ein Briefträger des
hieſigen Bahnpoſtamts der dringend verdächtigt iſt die
Geldſendungen gefälſcht und unter die anderen Poſtan
weiſungen eingeſchmuggelt zu haben Ohne die Hilfe eines
Beamten hätte der Betrug keinesfalls ausgeführt werden
können

Ueber die Höhe des Betrages um welchen der Poſtfiskus
durch dieſe Manipulationen geſchädigt worden iſt wird an
zuſtändiger Stelle bislang Still ſchweigen beobachtet
Soviel können wir indes auf Grund unſerer Jnformationen
an amtlicher Stelle feſtſtellen daß die in hieſigen und aus
wärtigen Blättern darüber verbreiteten Nachrichten weitaus
übertrieben ſind Wenn in einer Zeitung z B von
Poſtanweiſungen im Betrage bis zu 10000 Mark die Rede
iſt ſo erledigt ſich dieſe Angabe ſchon dadurch daß Poſt
anweiſungen in ſolcher Höhe gar nicht ausgegeben werden

Wie wir hören handelt es ſich etwa um die Hälfte des
angegebenen Betrages alſo um 5000 6000 Mark im ganzen
wovon auch nur ein Teilbetrag wirklich zur Auszahlung ge
langt iſt

Provinzial Lehrer und Peſtalozzi Verſammlung
Die Vorſtände der beiden großen Lehrervereinigungen

unſerer Provinz des Lehrerverbandes und des Peſtalozzi
vereins ſowie des Halliſchen Lehrer und Peſtalozzivereins
laden die Mitglieder der genannten Vereine zu der vom 4
bis 6 Oktober d J in Halle ſtattfindenden Provinzial
verſammlung ein Da ſich der Peſtalozziverein ausſchließ
lich mit der Sorge um Unterſtützung der Lehrerwitwen und

Waiſen der Lehrerverband dagegen mit den allgemeinen
und beruflichen Fragen des Lehrerſtandes und der Schule
befaßt ſo wird natürlich in der breiten Oeffentlichkeit die
Tagung des letztgenannten Vereins das größere Jntereſſe
erwecken Dem kommt auch die Verſammlung durch die
Wahl der Verhandlungsgegenſtände entgegen die nicht nur
von hervorragender Wichtigkeit für Schule und Lehrerſchaft
ſondern gleichbedeutend ſind für das Gedeihen unſeres
Volkes und ſeiner Jugend Für die Hauptverſammlung des
Lehrerverbandes ſind folgende Vorträge in Ausſicht ge
nommen

1 Religion und Schule Herr Univerſitätsprofeſſor
D Drews Halle

2 Jugendfürſorge Herr Rektor Dr Maennel
alles 3 Volks und Fortbildungsſchule in

ihren gegenſeitigen Beziehungen Herr Lehrer
Breternitz Magdeburg

Das Programm der einzelnen Veranſtaltungen iſt vor
läufig wie folgt feſtgeſetzt

Montag den 4 Oktober abends 148 UAhr Feſt
konzert des Lehrergeſangvereins in den Kaiſerſälen

Dienstag den 5 Oktober vorm 8 Uhr Ver
ſammlung des Vereins zur Förderung des Zeichenunter
richts im Ev Vereinshauſe 9 Uhr Generalverſammlung
des Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen in den Kaiſer
ſälen 10 Ahr Sitzung der Vertreter der Kreisbureaus
11 Uhr Vorbeſprechung der Vertreter der Zweigvereine der
einzelnen Regierungsbezirke zwecks Vorberatung der Wahlen
für den Preußiſchen und Deutſchen Lehrerverein jn drei noch
zu beſtimmenden Lokalen mittags 1 Uhr Abſtempelung der
Vertreterkarten in den Kaiſerſälen nachmittags 2 Uhr
Vertreterverſammlung des Lehrerverbandes der Provinz
Sachſen in den Kaiſerſälen abends 128 Uhr Feſtvor
ſtellung im Stadttheater Oberon

Mittwoch den 6 Oktober vorm 9 Uhr Haupt
verſammlung des Lehrerverbandes der Provinz Sachſen in
den Kaiſerſälen nach der Hauptverſammlung Beſichti
gungen von Schulen Muſeen des Zoologiſchen Gartens und
einiger Jnſtitute der Univerſität nachmittags 3 Uhr Feſt
mahl in der Loge zu den 5 Türmen Albrechtſtraße
abends 8 Uhr Abſchiedsabend in den Kaiſerſälen mit
Darbietungen des Stadtſingechors Vorführungen des Lehrer
Turnvereins uſw

Honnerstag den 7 Oktober Ausflug inseaaletat

Ausführliche Programme der einzelnen Veranſtaltungen
werden noch bekannt gegeben

Mit den r tverſammlungen ſoll auch eine Lehr
mittelausſte r verbunden werden die in der
u Handwerkerſchule ſtattfinden und vom Halliſchen
Lehrerverein veranſtaltet werden wird Dem Antrage des
letzteren entſprechend iſt ſeitens der ſtädtiſchen re
genehmigt worden daß aus den ſtädtiſchen Schulen Lehr
mittel zu genanntem Zwecke leihweiſe entnommen werden
dürfen Die die Ausſtellung ein Bild des geſamten Halli
ſchen Volks und Mittelſchulweſens zu geben beabſichtigt
dürfte ſie des Jntereſſes weiter Kreiſe ſicher ſein

Die Eiſenbahndirektionen und die Bierſteuer
Die Eiſenbahndirektionen werden nun doch einheitlich in der

Frage der Bierpreiserhöhung vorgehen Jn Breslau wurde
eine Konferenz von Vertretern verſchiedener Eiſenbahn
direktionen abgehalten um die Preiſe für Bier und andere durch
die neuen Verbrauchsſteuern betroffene Getränke auf einheitlicher
Grundlage feſtzuſetzen Die auf dieſer Konferenz feſtgeſetzten Preiſe
werden in den nächſten Tagen veröffentlicht werden Jm allge
meinen wurde den erhöhten Einkaufspreiſen die durch die Steuer
bedingt ſind Rechnung getragen

Preußiſcher Fortbildungsſchulverein
Vom 7 bis 9 Oktober d J findet in dem als Kongreßſtadt

ſo viel bevorzugten Dan zig der III Preußiſche Fortbildungs
ſchultag ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Themen
1 Die geſetzliche Regelung des Fortbildungsſchulweſens Ref
Herr Oberbürgermeiſter Cuno Hagen 2 Die Ausbildung der
Fortbildungsſchullehrer Referent Herr Direktor Haumann
Berlin 3 Weſen und Bedeutung der einfachen Buchführung für
Schule und Praxis Referent Herr Direktor Trenkner
Altona Namentlich die erſten beiden Gegenſtände dürften in
weiteren Kreiſen lebhaftes Jntereſſe finden da ſie zwei für die
geſunde Weiterentwickelung unſeres Fortbildungsſchulweſens
brennende Tagesfragen berühren

W

Religiöſe Werke in der Volksbibliothek
Aus Pfarrkreiſen der Provinz wird uns geſchrieben
Hiermit erlaube ich mir höflich auf einen kleinen Artikel im

1 Beiblatt zu Nr 376 Jhrer Zeitung überſchrieben Die Volks
bibliothek zurückzukommen und dazu einige Bemerkungen zu
machen

Es werden da unter Neuanſchaffungen viele gute Bücher ge
nannt Für den Abſchnitt Religion ſind auch eine Anzahl Bücher
genannt von bekannten und weniger bekannten Verfaſſern Da
möchte ich doch bitten zur Sache einige Anmerkungen von meiner
Seite zu berückſichtigen

Es fällt mir auf daß die unter Religion angezeigte Lite
ratur ausſchließlich die der liberalen und liberalſten Theologie
iſt Es ſind da die Namen bedeutender Männer wie Harnack
Naumann und Wellhauſen genannt Es iſt gewiß dankenswert
daß die Volksbibliothek Werke ſolcher Verfaſſer darbietet

Jch vermiſſe jedoch die Werke mehr poſitip oder orthodox
gerichteter Theologen um dieſe unangenehmen techniſchen Ausdrücke
zu gebrauchen Wenn da Bouſſet als Lehrer der Religion auf
geführt iſt ſo möchte ich dagegen bemerken daß Bouſſets Werke
neben vielem Guten im einzelnen doch im ganzen Aufbau des
Lehrgebäudes ſo große Schwächen und Jrrtümer zeigen daß es
unrecht wäre dieſes zu vertuſchen Jch kenne Bouſſet aus ſeiner
Schrift Jeſus welche eines der religionsgeſchichtlichen Volks
bücher iſt Daher nehme ich die Berechtigung dieſes Urteil über
Bouſſets theologiſche Schriftſtellerei auszuſprechen Jch will da

mit nur das betonen daß dieſe liberalen Darſtellungen Jeſu und
des Evangeliums die an und für ſich durchaus berechtigt ſind und
ihren Wert haben doch notwendig einer Ergänzung und Korrektur
bedürfen Dieſe Ergänzung ſtellt ſich dar in der poſitiven Theo
logie

Deshalb möchte ich empfehlen damit eine ſtarke Einſeitigkeit
die mir in den Anſchaffungen und ihrer Tendenz zu walten ſcheint
vermieden werde in erſter Linie auch die Werke von Prof D
A Schlatter des ſchweizeriſchen Profeſſors der Theologie in
Tübingen anztſſchaffen Sie ſind für Bibelleſer geſchrieben
Die Erläuterungen zum Neuen Teſtament Schlatter iſt obwohl

er ein durchaus orthodoxer Theologe iſt früher einmal als der
bedeutendſte Exegete in Deutſchland von Harnack bezeichnet
worden Die Bücher ſind erſchienen im Kalwer Verlagsverein
Einleitung in die Bibel Vielleicht könnte man auch die Theo

logie des Neuen Teſtamentes empfehlen Die Bücher ſind nicht
gerade glänzend im Stil geſchrieben dafür iſt aber der Jnhalt um
ſo größer und eindrucksvoller Auch andere Theologen wie See
berg u a könnten wohl herangezogen werden auch Bern
hard Weiß Leben Jeſu und Kähler Paſtor

Drakoniſche Beſtimmungen gegen die Nachtſchwärmer ſind durch
eine Geſetzgebung in Paragduld im Staate Arkanſas einge
führt worden Die Väter der Stadt hatten mit großem Mißver
gnügen beobachtet daß einzelne Kinder um 9 Uhr abends
noch nicht zu Hauſe waren Stärkere Entrüſtung aber
noch hat es bei ihnen ausgelöſt daß Erwachſene auf ihr
höheres Alter pochend bisweilen gar erſt nach Mitternacht
nach Hauſe gekommen ſind Das ſoll künftig anders werden
Kinder müſſen um 9 Uhr abends zu Hauſe ſein Dagegen wäre
nicht viel zu ſagen Wohl aber mutet es im Lande der Freiheit
ſonderbar an daß Erwachſene die zwiſchen 12 Uhr nachts und
4 Uhr früh auf den Straßen angetroffen werden ein geſperrt
werden ſollen wenn ſie einer hohen Obrigkeit gegenüber nicht eine
genügende Entſchuldigung anführen können

Wackerſportplatz Am kommenden Sonntag nachm 125 Uhr
hat die 1 Mannſchaft des H F C Wacker die ſpieltüchtige Elf
des Leipziger F C Sachſen J im Retourſpiele auf dem Wacker
ſportplatze zu Gaſte Die Gäſte die in der 1 Klaſſe des Gaues
Nordweſtſachſen mit V f B und Ballſpiel Club Leipzig ſpielen
bewieſen ihre ſehr gute Form am Schluſſe der Frühjahrsſaiſon
indem ſie über Olympia I Leipzig mit 1 und über Apelles I
Plauen mit 2 ſiegten Beide Mannſchaften treten mit ihren
beſten Kräften ins Feld

Der Deutſche Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke
verſendet ſoeben die Einladungen zu ſeiner Jahresverſammlung
die vom 13 bis 16 September in Nürnberg abgehalten wird Am
15 September werden in der Hauptverſammlung des Vormittags
zwei bedeutſame Gegenſtände erörtert werden Welche Aufgaben
ſtellt die Alkoholnot an die Jugend und Volkserziehung Ref
Sanitätsrat Dr med Gaye Stettin und Paſtor Dr Stubbe Kiel
und Wünſche zum Entwurf der Reichsverſicherungsordnung Ref
Geh Regierungsrat Dr WeymannBerlin Ausführliche Pro
gramme über die geſamte Tagung können von der Geſchäftsſtelle des
Vereins Berlin W 15 Uhlandſtr 146 bezogen werden

Der Lehrerverein Ammendorf und Umg hält ſeine erſte
Sitzung nach den Ferien Sonnabend den 28 Auguſt nicht am
21 Aug nachmittags 3 Uhr im Ratskeller zu Halle Markt
latz ab Auf der Tagesordnung ſteht ein Vortrag des Herrn
hrer Man sfeld Halle über das zeitgemäße ThewmaKennſ denen vie Sgnditeratnre Wemkhe Thena Ser
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Provinzial Nachrichten
Trtrunken Memien

Enlau 18 Aug Zwei Kinder im Alter von onund 114 Jahren wurden während Eltern und Großeltern
auf dem Felde beſchäftigt waren von der en
Urahne beaufſichtigt Das ältere Kind hat ſich in einem
unbdewachten Augenblicke an einer auf der Erde ſtehenden
Waſchwanne beſchäftigt und iſt wahrſcheinlich mit den Fü
abgeglitten hineingeſtürzt und ertrunken Dieſer Vorfall
mahnt wieder daran kleine Kinder nicht an Gefäßen die
mit Waſſer gefüllt ſind allein ſpielen zu laſſen

Das Liebesdrama an der Roßlauer r ünaid
Deſſau 18 Aug Der kürzlich wegen der tmor

affäre in Haft genommene Italiener Heißt Roſſi Gr iſt
24 Jahre alt und ſchon längere Zeit in eſſau wohnhaft
Seine Angaben daß er zuſammen mit der Frieda Engel
habe ſterben wollen haben ihre n unden Beide
Lebensmüden haben am Sonntag Abſchiedsbriefe an ihre
Angehörigen geſchrieben die n früh in deren Beſitz
gelangt ſind Das Mädchen hat anſcheinend den Roſſi zu
dem verzweifelten Schritt überredet denn ſie ſoll als erſte
das Elbbrückengeländer überklettert und Roſſi mit in die
Tiefe geriſſen haben Bis zum Tode hat ſie ihn feſt um
klammert ſo daß es eigentlich als ein Wunder zu betrachten
iſt daß ſich Roſſi als die Luſt zum Leben wieder in ihm
erwachte nach einem ſolchen Sturze wieder aufs Trockene zu
arbeiten vermocht hat Der Grund zur Tat ſcheint gegen
ſeitige Eiferſucht geweſen zu ſein oſſi wure nach ſeiner
gerichtlichen Vernehmung aus der Haft entlaſſen

Bierboykott
Rudolſtadt 17 Aug Nachdem die hieſigen Bier

brauereien die Herabſetzung der Bierpreiſe abgelehnt haben
iſt ſeitens der hieſigen Gewerkſchaften der Bierboykott ver
hängt worden

Unglücksfall mit tödlichem Ausgange
Tangermünde 17 Aug Ein ſchwerer Unglücksfall

mit tödlichem Ausgange ereignete ſich auf der Chauſſee von
Hüſelitz nach Groß Schwarzloſen Der Tagelöhner Güſſefeld
war mit dem Einfahren von Getreide beſchäftigt als die
Pferde durchgingen und G ſo unglücklich zu Fall kam daß
ihm die volle Fuhre über den Unterleib hinwegging Der
Tod des Verunglückten trat bereits auf dem Transport ein
Der ſo jäh ums Leben gekommene Mann hinterläßt eine
Frau 3 erwachſene Töchter und einen 4 Jahre alten Sohn

Eine Frau in Flammen
Chemnitz 17 Aug Die Feuerwehr wurde am Montag

abend nach einem Grundſtücke an der Aktienſtraße alarmiert
Daſelbſt waren in einer Wohnung im zweiten Obergeſchoß
Kleidungsſtücke Leib und Bettwäſche ſowie Einrichtungs
gegenſtände der Wohnung in Brand geraten Das Feuer
iſt dadurch entſtanden daß die Wohnungsinhaberin Spiritus
auf einem Spiritusbrenner nachgegoſſen hat wobei die
Spiritusflaſche explodiert iſt Die Kleider der Frau ſtanden
im Nu in Flammen leider hat auch die Frau erhebliche
Brandwunden an Armen Bruſt und Beinen erlitten ſo daß
ſich die Samariter der Feuerwehr bis zur Ankunſt eines
Arztes ihrer annehmen mußten Wann werden fragt mit
Recht die Chemn Allg Ztg ſich die Frauen endlich einmal
dieſer gefährlichen Unſitte entwöhnen

Schwerer Unfall
Ehemnitz 18 Aug Hier ereignete ſich ein ſchwerer

Unglücksfall Ein Radfahrer ein 23 Jahre alter Sattler
aus Jtalien ſtieß beim Ausweichen vor einem entgegen
kommenden Automobil derartig gegen die Deichſel eines
ebenfalls entgegenkommenden Laſtgeſchirres daß er be
ſinnungslos liegen blieb Die Pferde wurden dabei ſcheu
und ſchoben den Laſtwagen rückwärts wodurch dieſer in
den Straßengraben fiel Der Radfahrer hat ſchwere innere
Verletzungen erlitten

S Dieskau 19 Aug Die Jnſtandſetzung derKirche wird vorausſichtlich in einigen Wochen beendet
ſein Späteſtens am Erntedankfeſte wird ſie wieder zum
Gottesdienſte benutzt werden können Alle Schäden am
Dach Gebälk und Mauerwerk ſind ſoweit möglich beſeitigt
neues Geſtühl für Frauen und Männer wird beſchafft ein
neuer Fußboden wird gelegt die Fenſter werden in Stand
geſetzt würdige Malerei ſchmückt das Jnnere Damit auch
Altar und Kanzel Taufſtein und Orgelpult einen würdigen
Schmuck erhalten haben die kürzlich zu einer Verſammlung
des Paterländiſchen Frauenvereins vereinigten Frauen der
Gemeinde beſchloſſen ihre Gaben dazu beizuſteuern und auch
die übrigen Frauen der Gemeinde um freiwillige Gaben
zu bitten Sie wagen das um ſo freudiger als voraus
ſichtlich die geſamten Koſten durch den Herrn Kirchenpatron
Kammerherrn von Bülow die Kirchenkaſſe und das Klei
nauſche Kirchenlegat getragen werden ſo daß keiner mit
ſeinen Steuern dazu beitragen muß Als 1825 die Kirche
neu in Stand geſetzt war wurde auch eine Sammlung zur
Ausſchmückung derſelben veranſtaltet Sie ergab in Dieskau
126 Mk in Bruckdorf 26 Mk in Kleinkugel 34 Mk in
Zwintſchöna 44 Mk im ganzen 230 Mk eine namentlich
für die damalige Zeit bedeutende Summe zu der wohl alle
Familien beigetragen haben Bei der Prüfung der Kirchen
rechnung für 1825 durch den Superintendenten Tiemann
wurde der Gemeinde eine beſondere Belobung darüber aus
geſprochen daß die Gemeinde ſo rühmlich Beiträge zur Ver
ſchönerung der Kirche geleiſtet habe Die Frauen unſerer
Tage werden hinter ihren Vorfahren nicht zurückſtehen
wollen Sie werden gewiß bereit ſein mitzuhelfen daß
das alte Gotteshaus in allen Stücken für lange Jahre
einen würdigen Schmuck erhalte

Zeitz 18 Aug Ehrung Dem Oberbürger
meiſter Arnold jſt das Recht verliehen worden bei geeigneten
Gelegenheiten die goldene Amtskette zu tragen

Kalbe a 18 Aug Die böfe StiefmutterEin 12jähriges Mädchen verſuchte ſich in der Saale zu er
tränken Das Kind wurde von einem Polizeibegmten am
Mühlengraben aufgefunden und vorläufig im Armenhauſe
untergebracht Fortgeſetzte von der Stiefmutter erhaltene
Züchtigungen ſollen den unglückſeligen Entſchluß in dem
Kinde erweckt haben in das Waſſer zu gehen

Eisleben 18 Aug Kirchlicher Neubau
Die in der Grünen Tanne verſammelten kirchlichen Kör
ſaeten der St Nikolai Gemeinde e daß grundätzlich ein Neubau des Wohnhaufes des erſten Geiſtlichen

in Ausſicht genommen werden ſoll Durch ärztliches und
bautechniſches Gutachten war feſtgeſtellt daß die bisher be
nutzte Wohnung ſich in geſundheitsſchädlichem Zuſtande be

findek Die zahlreichen zum Teil recht koſtſpleklgen Re
paraturen die in den letzten beiden Jahrzehnten vorgenom
men wurden haben die vorhandenen Mängel nicht be
ſeitigen können Eine Grundreparatur die mindeſtens
10 000 Mark koſten würde erſcheint in ihrem Erfolg den
vorhandenen Umſtänden gemäß recht zweifelhaft DieKoſten eines Neubaues nach Wegreißen des jetzigen Ge
bäudes wurden auf rund 40 000 Mark berechnet Es iſt jedoch
noch nicht darüber entſchieden worden ob das Pfarrhaus an
demſelben Orte wo das jetzige ſteht errichtet werden ſoll
oder ob man es an einer anderen Stelle aufführen wird
Jedenfalls hat die Königl Regierung die das ſogenannte
Patronats Drittel zu dem Neubau zu leiſten hat in dieſer
e eg henheit ein wichtiges und entſcheidendes Wort zu

gen

Kelbra 18 Aug Anfall Die ſechsjährige
Tochter des Arbeiters K Hoffmann wurde von dem Geſchirr
des Gärtners H Koch aus Thürun auf der TilledaerStraße mit dem leeren Wagen überfahren Das Kind mußte

nach der elterlichen Wohnung getragen werden Außer
einigen Quetſchungen an Kopf und Beinen hat es keine
ſchweren Verletzungen erlitten Ob Koch die Schuld trifft
wird die eingeleitete Unterſuchung ergeben

Roßleben 18 Aug Beſitzwechſel Jn dem
Zwangsverſteigerungstermin des Gaſthofs Thüringer Hof
gab das höchſte Gebot mit 73 000 Mark Direktor Neumeyer
für die Vereinigte St Georgen und Feldſchlößchenbrauerei
in Sangerhauſen ab Das Grundſtück war mitt 70 000 Mark
vorſtehenden Hypotheken belaſtet

Unterrißdorf 18 Aug Ein ſchwerer Un
fall trug ſich auf der Helftaer Chauſſeebrücke zu Ein
von hier nach Eisleben fahrendes Gehrmannſches Geſpann
bog ſo ſcharf nach Eisleben um daß die Kofferſteine der
Brücke aus dem Lager gehoben wurden Auf den Steinen
ſaß der elfjährige Knabe der Kutſcher Hoizſchen Eheleute
der von der Wagenachſe gefaßt mitgeſchleift und ſo ſchwer
verletzt wurde daß er nach Halle in die Klinik gebracht wer
den mußte

Nordhauſen 18 Aug
Der verheiratete 25jährige Kaufmann Hans Neſtler aus
Marienburg Sachſen der hier in der Barfüßerſtraße
wohnte und ſich ſtellenlos umhertrieb hat ſich des ſchweren
Diebſtahls ſchuldig gemacht indem er die Kommode eines
Mitbewohners erbrach und 10 Mark bar daraus entwendete
Er wurde in Haft genommen

Nordhauſen 18 Aug Ein Verbrecher Der
in Berlin wegen Betrugs verhaftete Bankier Otto Grunsfeld
iſt ein geborener Nordhäuſer und zwar der Sohn des früher
in hieſiger Stadt wohnhaften Pferdehändlers gleichen
Namens

Aſchersleben 18 Aug Die Liebe zum Ger,ſ,ſten
ſaft Der im ſtädtiſchen Polizeidienſt an Stelle des vor
läufig vom Amte ſuspendierten Kommiſſars Goſſe beſchäf
tigte Polizeianwär er Schnürpel iſt aus dem Amte entlaſſen
worden Allzu große Vorliebe für den edlen Gerſtenſaſt
hat dem Anh Kurier zufolge den im allgemeinen be
fähigten Mann auf die ſchiefe Ebene gebracht

Bleicherode 18 Aug Meſſerheld Als der
Bierbrauereibeſitzer Paul Kuhlmann von hier mit ſeinem
Geſchirr in Buhla hielt machte ſich der Handelsmann
Teubig dort an dem Geſchirr zu tun Als ihm Herr Kuhl
mann das unterſagte zog der wegen Trunkſucht entmün
digte Teubig das Meſſer und verſetzte Herrn K einen
Meſſerſtich in die rechte Bruſtſeite ſo daß ſich der Schwer
verletzte in ärztliche Behandlung begeben mußte

Magdeburg 18 Aug Der Ausſtand der For
mer und Gießereiarbeiter in der Maſchinenfabrik
R Wolf Buckau iſt nach vierzehntägiger Dauer zu Un
gunſten der Streikenden beendet worden

V Pößneck 17 Aug Das Gewerkſchaftskartell fordert
alle Vereine öffentlich auf mit ihren Veranſtaltungen zu
rückzuhalten bis die Bierpreiſe ermäßigt ſind

Deſſau 18 Aug Schwarzburgbund Hierfand jüngſt der Alteherrentag der im Schwarzburgbund ver
einigten Studentenverbindungen ſtatt Zahlreiche Alte
Herren mit ihren Damen auch Aktive nahmen teil Nach
einem gemeinſamen Spaziergange nach dem wunderhübſch an
der Elbe gelegenen Kornhauſe fand abends im Evangeliſchen
Vereinshauſe gemeinſames Abendeſſen und Kneipe ſtatt
Anwefend waren Mitglieder der Tuiskonia Halle
Sedinia Greifswald Nordalbingia Leipzig Hercynia
München Frankonia Marburg Salingia Berlin

Vermischtes
Vor den Augen der Gattin getötet Bei Pfraundorf iſt der

32jährige Elektrotechniker Darſam vor den Augen ſeiner entſetzten
Frau beim Ueberſchreiten der Bahngeleiſe vom Schnellzug erfaßt
50 Meter weit in großem Bogen in einen Acker geſchleudert und
durch den Sturz getötet worden

Vor der Hochzeit vergiftet hat ſich der 24 Jahre alte Kellner
Hermann Schwabe in Berlin Er war mit der Tochter ſeiner
Wirtin verlobt das junge Paar wollte in vier Wochen Hochzeit
machen die Wohnung war bereits gemietet Vor 14 Tagen machte
ſich bei dem Bräutigam ein Herzleiden geltend Obgleich ein Arzt
ihm baldige Beſſerung in Ausſicht ſtellte glaubte Schwabe das
nicht Er verfiel in Schwermut und nahm in ſeiner Wohnung
Lyſol Jm Krankenhaus am Arban wohin man ihn brachte
erlag er der Wirkung des Giftes

Tod in den Flammen Jn der Ortſchaft Mora Klagen
furt entſtand durch Knaben welche heimlich rauchten ein
großes Schadenfeuer 38 große Bauerngüter ſind nieder
Zwannt Ein altes Ehepaar fand in den Flammen den

od

Ein Stationsaffiſtent als Defraudant Auf einen un
getreuen Bahnbeamten fahndet die Berliner Kriminal
polizei Es handelt ſich um den 33jährigen Stations
aſſiſtenten Albert Lange aus Königsberg Neu
mark der auf der dortigen Güterabfertigungsſtelle beſchäf
tigt war Der Beamte war vor längerer Zeit mit vier
a Gefängnis beſtraft worden da er einem Reiſenden
die Brieftaſche aus dem Paletot geſtohlen hatte Um die
Aufhebung dieſes Urteils zu erwirken hatte er mit Hilfe
zweier Anwälte alle möglichen Schritte unternommen und

e ſo in Geldverlegenheit Er entnahm dann aus der
ationskaſſe nach und nach über 1000 Mark die er für ſich

verbrauchte und verſtand es die Unterſchlagungen durch
falſche Buchungen zu verdecken Als Lange hörte daß in den
nächſten Tagen eine Repiſion der ihm anvertrauten Kaſſe
erfolgen ſollte verließ er den Dienſt und r dieſer Zeit
verſchwunden Spuren deuten darauf hin der Flüchtige

Auf ſchiefer Ebene

ſt nach Berlin gewandt hat wo er anſcheknenh 9 gewandt Ha anſchelnend Be
Die Brudermörderin Leontine Convert dasghniübriss Mädchen aus Chagny bei Chalon fur S ſech

s hren drei Monate alten Bruder erdroſſelte weil er h
u viel ſchrie iſt vorläufig auf freiem Fuß aber zur Veaunee Gerichtsbehörden belaſſen worden weil ſie d

keine Mutter mehr beſitzt ihre ſieben ander e
kleinen Geſchwiſter hüten muß da der Vater uArbeit geht Dem ſie befragenden Unterſuchungsri tut
ſagte ſie in ärgerlichem Tone ſie habe den Kleinen nicht
ſichtlich ermordet ſie habe ihm nur die Gurgel zugedrückt
weil er ſo ſehr ſchrie Sie ſoll ſehr nervös aber doch nig

gerade hyſteriſch ſein tOpfer des Niagara Ein junger Mann von 16 Jahre
mit dem deutſchen Namen Auguſt Spoorer hat di
Stromſchnellen des Riagara zu durchſchwimmen verſucht und
iſt dabei ertrunken Er kam jedoch einige Meter weiter al
ſeinerzeit der bekannte Kapitän Webb ehe ihn ein Strudel
in die Tiefe zog Hunderte von Menſchen ſahen zu und ver
ſuchten noch den Knaben durch Zureden zur Fortſetzung des
Kampfes gegen die Wellen zu ermutigen aber er konntſie gar nicht hören und ging vor ihren Augen unter

Eine reiche Ortsarme Auf eine ungewöhnliche Weiſe kam der
Reichtum einer Frau in Ohligs Rheinprovinz zutage die ſeit
langer Zeit von Armenunterſtützungen lebte Eine Hauſiererin in
Ohligs verlor auf einem Geſchäftsgang 22 000 Mark in Wer t
papieren Sie meldete den Verluſt und erhielt ihr Geld wie
der Gleichzeitig aber leitete die Behörde gegen ſie ein Verfahren

wegen Steuerhinterziehung ein e
e

Letzte Nachrichten
Auf ſichtsratsſizung des Kaliſyndikates

Weitere Beitrittserklärung Konfum
berichte

Berlin 19 Auguſt Privattelegramm Jn
der heutigen Aufſichtsratsſitzung des Kalifyndikats wurde
mit der Gewerkſchaft Hermann II eine Vereinbarung
wegen Beitritts zum gegenwärtigen Syndikat vorbe
haltlich der Genehmigung der Geſellſchaft getroffen Für
das neue Syndikat iſt dieſe Gewerkſchaft auf Grund des Ver
trages gebunden der mit den jüngeren Werken getätigt
wurde Ueber die Regelung der außerſyndikatlichen
Amerikaverkäufe ſind keinerlei Vorſchläge eingebracht
worden Die Zeitungsmeldung daß Herr Bradley oder der
Nordtruſt an das Syndikat herangetreten iſt iſt ebenſo
nicht zutreffend wie ein Verhandlungsgerücht des
Syndikates mit dem Nordtruſt Jm übrigen wurden mehrere
laufende Angelegenheiten erledigt Der Abſatz im Juli weiſt
eine Abnalme von 35 000 Mark gegen denſelben Monat
des Vorjahres auf dagegen zeigt der Auguſtabſatz normale
Entwicklung mit Rückſicht auf die Verzögerung der Ernte
und die dadurch verzögerten Beſtellungen

Anterbrechung des Münchener Straßenbahn
Verkehrs

D München 18 Aug Priävattelegramm
Heute mittag gegen 42 Uhr brach in der unteren Station
der Elektrizitätswerke in der Karlsſtraße ein gefährhlicher
Brand aus Ein Kabel der Hochſpannung wurde dabei
beſchädigt Jnfolgedeſſen war der geſamte Straßenbahn
verkehr ungefähr eine Stunde lang völlig unterbrochen

Spaniſche Rüſtungen
H Stadrid 18 Aug Die Regierung hat einen Kre

dit von 224 Millionen Peſetas ausgeworfen zur
Beſchaffung von 20 Millionen Mauſergewehr
patronen für die Truppen in Melilla Die Truppen er
halten außerdem Brillen die ihnen Schutz gegen den
Sandſtaub gewähren ſollen Mehrere Dampfer der
transatlantiſchen Geſellſchaft liegen bereit um weitere

Truppen nach Melilla zu transportieren
Die Diviſion die zum Transport nach dort bereit geſtellt
iſt beläuft ſich auf 6000 Mann

Für die Ausſtändiſchen in Schweden
W München 18 Aug Der Ausſchuß des Münchener

ſozialdemokratiſchen Vereins überwies dem
Komitee des ſchwediſchen Generalſtreikes 1000 Mark

Schiffszuſammenſtoßh
W Antwerpen 18 Aug Auf der Schelde erfolgte

letzte Nacht ein Zufammenſtoß zwiſchen einem
belgiſchen undeinemnorwegiſchen Dampfer
Beide Schiffe wurden erheblich beſchädigt

Zuſammenkunft des Zaren mit dem ehemaligen Schah
H Petersburg 18 Aug Sicherem Vernehmen ma

beabſichtigt der ehe malige Schah von Perſien ſich
dem Zaren vorzuſtellen Der Schah trifft am 31 Auguſt in
Theodoſig ein Und wird ſich ſpäter nach Livadia begeben

Kreta kcztſeH Saloniki 18 Aug Die Lage wird hier peſſimiſtiſo
beurteilt Jn militäriſchen Kreiſen glaubt man daß h
Order auf Beginn des Vormarſches nach
Theſſalien unausbleiblich ſei

Erdbeben in Spanien rvH Madrid 18 Aug Wie aus Cadix berichtet r
iſt heute ein heftiger Erdſtoß in der Stadt verſpi
worden Mehrere Häuſer weiſen Riſſe auf e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm G
für Auslantd Letzte Nachrichten und Sport Fat
Polckow für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Ge und
und Handel J Wilhelm Georg für das Feuilleton ung
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Inſerate
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otko Hen

Sämtlich in Halle a S
z e Dieſe Nummer umfaßt 8 SeitenJ einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Kunst und Wissenschafſt
ahresverſammlung des Bundes Heimaktſchutz

Die öffentliche Jahresverſammlung des Bundes Heimatſchutz
det am 22 und 23 September in Trier ſtatt und zwarherum in Verbindung mit dem Tag für Denkmalpflege Sie

71 v u a Berichte der einzelnen Heimatſchutzvereine mit Licht
Dwhern bringen die einen anſchaulichen Ueberblick über die
Mannigfaltigkeit der Heimatſchutzbeſtrebungen und ihre praktiſche

Durchführung geben werden Beſonders hervorzuheben iſt die mit
dem Tag gemeinſchaftliche öffentliche Sitzung am Abend des
93 September ſie bietet Lichtbilder Vorträge über Trier und

ſeine Bauten vom Beigeordneten Stadtbaurat Schilling aus Trier
Und über Die Formgebung heimatlicher Bauweiſe in wirtſchaft
licher Beleuchtung vom Oberbaurat Karl Schmidt aus Dresden

Horhſrhulnuchrichten
Seinen 70 Geburtstag feiert der Botaniker Profeſſor an der

Breslauer Univerſität Geheimrat Dr phil Oskar Brefeld Er
ſtammt aus Telgte in Weſtfalen S Profeſſor Dr med et phil
Anton Steyrer Privatdozent und Aſſiſtent bei Geheimrat
Kraus an der zweiten mediziniſchen Klinik in Berlin wurde zum
ordentlichen Profeſſor für innere Medizin und Direktor der medi
ziniſchen Klinik an der Univerſität Greifswald als Nachfolger von
Profeſſor Minkowski ernannt Der Geheime Konſiſtorialrat
Univerſitätsprediger ordentlicher Profeſſor für praktiſche Theo
logie in der Vonner epangeliſchtheologiſchen Fakultät Dr theol
Eugen Sachſe feiert ſeinen 70 Geburtstag Prof Sachſe iſt zu
Köln geboren Der ordentliche Profeſſor der romaniſchen Philo
ſogie an der Univerſität Jena Hofrat Profeſſor Dr Wilhelm
Cloetta hat einen Ruf in gleicher Eigenſchaft an die Uni
verſität Straßburg erhalten

Bei der Zulaſſting von Privatdozenten ſoll an der Berliner
Univerſität ein neuer Modus eingeführt werden Jn den letzten
Jahren herrſchte hier ein außerordentlich großer Zudrang von
Univerſitätsdozenten und zwar insbeſondere zur mediziniſchen und
philoſophiſchen Fakultät ſo daß ſich die Univerſitätsverwaltung auf
Anregung des Landtages entſchloſſen hat den Wahlmodus
zu ändern Bisher wurde man auf folgende Weiſe Privat
dozent der Kandidat ſtellte bei der betreffenden Fakultät unter
Einreichung ſeiner Habilitationsſchrift den Antrag ihn als Privat
dozent zuzulaſſen Die Fakultät ernannte darauf einen Referenten
der über die moraliſche und vornehmlich die wiſſenſchaftliche
Qualität des Bewerbers berichten mußte Nach dieſem Bericht
fand eine Abſtimmung darüber ſtatt ob der Kandidat zu einer
Probevorleſung zuzulaſſen ſei Auf dieſe folgte die definitive Ab
ſtimmung die nur in den ſeltenſten Fällen negativ ausfiel Die Ab
ſtimmungen waren bisher öffentlich Von jetzt ab ſollen nun
die Abſtimmungen wie es bereits an der Univerſität Leipzig der
Fall iſt gehe ime ſein Von einſchneidender Bedeutung wäre
dieſe geheime Abſtimmung für die Zulaſſung zur Probevorleſung
denn wer zur Probevorleſung bisher zugelaſſen wurde der wurde
auch Dozent Senat und Rektorat ſollen ſich für die Neuerung
ausgeſprochen haben trotzdem die beiden akademiſchen Behörden
ſolche Beſchränkungen an ſich nicht für angemeſſen halten Es ſoll
lediglich dem übergroßen Andrang Einhalt geboten werden
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fandel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
CTelephonlscher Bericht der Saale i
3 Uhr 10 Min Diskonto 189,25 Deutsche Bank 246,62

Berliner Handelsges 174 75 Dresdner Bank 158,25 Schaaff
hausenscher Bankv 137,87 Oesterr Kredit 205,25, Lombarden

Prince Henri 128,62 Canada Pacific 184 62 Baltimore
s Hamb Amerik Pakett 124,10 Nordd Lloyd 94 1902er

r 88 40 Bochumer 239,25 Laurahütte 183 10 Gelsenkirchen
75 Harpener 195,37 Phönix 185,12 A G 236,75 Slemens

Halske 231,75 Deutsche Vebersee 165,30 Luxemburger 208 10
Tendenz Fest

4 Kassamarkt notierten höher Oppeln Brauerei
Gevelsberger Brauerei 2 Hoetel Brauerei 4 Unna Brauerei

u e f Verkehrswesen 4,75 Oelfabrik Gr Gerau
hörls Oelfabrik I Stodiek 1,50 Oppeln Zement 1 Neue Boden

r Frister Rossmann I,25 Julius Pintsch 2 Ventzki
er er Nickelwerke 5 Badische Anilinfabrik 3 V keyden I
ler gereerke 1,25 Annaburger Steingut 1,25 Deutsche Lino
Waſan Gustav Jaensch 5 Mälzerei Wrede 1,80 Zellstoft
re hof s Mix Genest 2 Norddeutsche Wolle 25 Bredow
Schot Körbisdorf Zucher 2,50 Kruschwitz Zucker 6

7 Stärkefabrik 1 Glauzig Zucker 2 Trachenberg Zucker
r e itritfabrik 4 Elherfelder Papier 1,50 Karl Ernst 1 Boes
Ihleſt 1,10 Karoline 3 Proz niedriger 3proz Reichs
Bern 10 3proz Konsols 0,10 Gr Lichterfelde Bau 25
dewe ain Ges 3 Bernburger Masch 2 Hirsch Kupfer 1,50
e J Co 3 Panzer I Schwartzkopff 1 Albert chem Fabr

nardt König 1,50 Kahla Porz 2 Königszelt Porz 2erWie a alen werke 2 Voegel 1,50 Langendreer 3 Harburg

don Hallesche Bankverein von Kulisch Kämpf Co hält
tag den 9 September mitta iam 28 S gs 12 Uhr im Hotel Stadtr in Halle a S eine ausserordentliche Generalver
s ab Näheres siehe das Inserat in voriger Nummer

geh Markte der Kaliwerte war die Tendenz wieder etwas

ächer nachd i i ü ünstiSta chdem sich die Gerüchte von einem günstigendw der Verhandlungen zwischen Herrn W Schmidtmann
haben merikanischen Nordtrust als unzutreffend erwiesen
aupt no her et an den Aufsichtsrat des Kalisvndikats über
angt keine Meldung von derartigen Verhandlungen ge

Qrossbant in wurde auch beobachtet dass eine hiesige
als Abgebe Wie schon in den letzten Tagen auch heute wieder
die zu r in verschiedenen Kuxen auftrat Holdburg Aktien
die Aktien r07 eingesetzt hatten gaben auf 701 Proz nach
nach e der Deutschen Kaliwerke von 123 auf 122 Pro
sohaft Ka n Kohlen werten waren die Kuxe der Gewerk
ormässt t Friedrich zu 2750 Mk gesucht Trier Kuxo zu dem

sten Kurse von 5750 Mk angeboten
Eine ne

auf Se ue Sodafabrik Dem Kommerzienrat U von Dreysegung e Greuzburg Weimar ist die behördliche Genehm
iuſige Aſet nlage einer Sodafabrik erteilt worden Das vVor

d ienkapital soll etwa drei Millionen Mark bvetragen
z ger leteerr tanz in der Braunkohlenindustrie hat sich
elmste a Zeit befriedigend gestaltet und zwar sowohl im

Der Brikett agdeburger wie auch im Niederlausitzer Bezirk
len flott wag war jn diesem Jahre bereits im Juni ziem
Mangel an as auf die lange Zeit kühler Witterung und auf den

lAürfte Grräten bei den meisten Abnehmern zuräckzuführen
uübltene d Juli und im bisherigen Verlauf des August ist

7 sprochen werden
dem in gleicher Zeit des Vorjahres Die Preise sind tür die
Marken minderer Qualität sogar etwas niedriger als im Vor
jahr Demgegenüber ist es nur einzelnen Werken gelungen die
Selbstkosten zu ermässigen im allgemeinen bewegen sich die
Selbstkosten auch in der Braunkonlenindustrie in steigender
Richtung

South West Africa Co Die Gesellschaft soll ein etwa bei
ihr aufzufindendes Diamanten vorkommen für den Preis von
190 000 Mk an die De Beers Co verkauft haben die dieses
Vorkommen nicht ausbeuten sondern die Schürtelder stillegen
werden Der niedrige Preis scheint darauf hinzudeuten dass
man nicht mit der Wahrscheinlichkeit solcher Funde rechnet

Maschinenfabrik Grevenbroich Die Direktion rechnet dar
auf dass im laufenden Betriebsjahr die Unterbilanz von 51 159
Mark verschwinden wird Ob auch noch eine Dividende wird
erteilt werden können entzieht sich noch ihrem Urteil Die
Neueinrichtungen hätten sich bis jetzt sehr gut bewährt die
Kosten derselben wurden aus dem Bankkredit bestritten der
sich gegenwärtig auf etwas über 1 700 000 Mk beläuft

Kanton Elsenbahn Anleihe Die Verhandlungen über die An
leihe zum Bau der Kanton Hankau Sszechuan
Eisenbahn haben nun dank der Hartnäckigkeit des amerika
nischen Geschäftsträgers Fletscher zu einem Erfolge des unter
der Führung von Morgan und Jacob Schiff stehenden ameri
kanischen Konsortiums geführt Die Amerikaner erhalten ein
Viertel des für die Gesamtstrecke aufzunehmenden Anleihe
betrags zugewiesen und geniessen dieselben Rechte in bezug
auf Materiallieferung und Anstellung von Ingenieuren wie die
übrigen Beteiligten

PLuftballon Industrie Durch die gegenwärtig ausserordent
lich hohen Preise des Rohgummi Marktes wird auch die Luft
ballon Industrie stark in Mitleidenschaft gezogen Abgesehen
von der wenig verwendeten Goldschlägerhaut und von getir
nissten Stoffen werden besonders in Deutschland Ballonhüllen
Vorzugsweise aus gummierten Doppelbaumwollstoffen ange
fertigt für die ganz beträchtliche Mengen von Gummi und
z War bestem brasilianischem sogenannten fine Para Gummi er
forderlich sind Die dadurch hervorgerufene Preissteigerung
ist von einschneidender Bedeutung für die Herstellungskosten
von Ballonstoffen und Ballonhüllen Luftschiffer Vereine und
sonstige Beschaffer von Ballons sind indes wenig geneigt dieser
Lage Rechnung zu tragen und veranlassen die Fabriken zur
Verwendung geringeren Materials worin eine nicht zu unter
schätzende Gefahr für diese ganze junge Industrie liegt

Aus der Baumwollindustrie Der offizielle Bericht von der
Stuttgarter Industrie und Handelsbörse konstatiert für Baum
wollgarne und Gewebe lebhafte Nachfrage für das letzte Ouar
tal d J und das erste Ouartal 1910

Die Plauener Spitzenindustrie und der neue amerikanische
Zolltarit Nach der Ansicht eines der hervorragendsten Ver
treter der Plauener Stickerei und Spitzenindustrie bedeutet die
für Plauener Artikel in Frage kommende amerikanische Zoll
erhöhung von 10 Proz auf halbseidene Spitzen weil Mode
artikel Keine allzu erhebliche Verschlechterung der Lage der
Plauener Industrie Die grössere Gefahr bestehe jetzt darin
dass die Plauener Fabrikanten zur Umgehung des Zolles
Fabriken in den Vereinigten Staaten errichten würden Den
noch sei die Lage gegenüber anderen deutschen Industrie
zweigen nicht gerade trostlos Leider könne Deutschland keine
Repressivmassregeln gegen die Vereinigten Staaten anwenden
durch einen Zollkrieg eines der europäischen Staaten könne
gegenüber den Vereinigten Staaten nichts erreicht werden So
lange nicht die europäische Zollunion geschaffen sei würde es
schwer möglich sein die die deutsche Industrie schädigenden
Zollerhöhungen aufzuhalten

Oscar Schimmel Co Aktieugesellschaft in Chemnitz n
der Generalversammlung der Aktionäre in welcher 7 Aktionäre
ein Kapital von 511 000 Mk vertraten wurde der Abschluss für
das Geschäftsjahr 1908/09 einstimmig genehmigt und die sofort
zahlbare Dividende auf 9 Proz festgesetzt

Waggonbestellungen in Oesterreich Laut N Fr Pr
schweben zwischen dem österreichischen Eisenbahnministerium
und den Waggonfabriken Unterhandlungen die sich darauf be
ziehen dass die Waggonbaufirmen schon jetzt eine Teilbestel
lung pro 1910 in Arbeit nehmen sollen Diese Lieferung die
Personen und Güterwagen umfasst dürfte einen Wert Von
ungefähr 7 bis 8 Millionen Kronen haben Einzelne Waggon
fabriken die bisher den Export nach dem Balkan gepflegt haben
interessieren sich nachdem die Regierungen jener Länder ihren
nächsten Bedarf bereits vergeben haben auch für überseeische
Bestellungen Zwei österreichische Waggonfabriken haben eine
Lieferung von 255 Waggons für die argentinischen Staatsbahnen
erstanden

Die Anglo German Coal Company in Newcastle errichtet
in Hamburg eine Zweigniederlassung

Der vollstäudige amtliche Text des neuen amerikanischen
Zolltarifs ist in der Geschäftsstelle des Handelsvertragsvereins
zu Berlin Köthenerstrasse 28/29 I für Interessenten zur Ein
sicht ausgelegt Auswärtigen Mitgliedern wird auf Wunsch
schriftlich Auskunft erteilt

Waren an Procdulate
Getredaea

Berliner Prodaäktenbörse 1e Ang Am Frtühmarks nosierten
Weizen inl 217 218 Roggen inl 175 176,00 Hatfer mäxkisoher
meoklenburg pommwersehber preuss posenscher u schlesischertfein
304214 mittel 195 208 gering 190 194 russischer mittel u gering
194 8038 Mais runder 153 187 Gerste inländ Fustergerste mittel
und gering 160 166 gute 167 178 russische und Donau leichte 138
bis 142 Brbsen inländ und aus ländischer Futterware 205 210 Kleine
u Weizenmehl 00 80,75 35,00 Roggenmehl 0 und 1 28,80 4,40
Weizenkleie 11 59 12 560 Roggenkleie 12 ee 13 40 Alles rei Bann

Hamburg 18 Aug Getreidemarkt Weizen OstholstMecklbg 270 276 Roggen ruhig Mecklburg und Pomw 195 200
Gorste fester südruss 125 127 Hafer test Holst
Mecklenburger 202215 Mais befestigt La Piata 317 118

Pess 18 Aug Weizen behpt per Okt 18,78 G 18,74 9
Rogaen per OKt 9,67 Gd 88 Br Hater per Okt 46 Gd
46 Br Mais per Aug Gd Br

Liverpool 18 Aug Roter Winterweizen per Sept 8,28 per
877 7,8 Still Mais bunter amerikanischer per Sept per

d

Andwerpon 18 Aug Deutsecher La Platazug KontrsKt per
Aug 80 Okt 5 e Dez 5,78 Febr 5,79 April 6,c5 FrBehpt Umsatz 185,000 Kg

Zucker
Hamburg 18 Aug Räübenrohzgoker I Prodakt Basis 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 11,75 ,80 11,75 MkS September 11,65 11,67 11,65 r

Oktober 10,25 10,25 10,27Dezember 10,12 10,12 10,10
März 110 10,86 19,65e 10 45 10 45still ruhig ruhig

Kaftee
Hamburg 18 Aug Good a Verage Santos

vorm nachm abendsper September 83 Gd 381 G 31 GHerember 29 Gd 292 64 GdMärz 39 Gd 29 Gd G4Mai 295 G 29 Gd 29 Gstill ruhig rubigHavre 18 Aug Kaftee good average Santos per Sopt 40i
per Dez e per Müäre 81 per Mai 879,

sRio de Janorro 18 Aug 3 Sack i84 000 Sack in Se Aug Kattee Zutuhbren 18,000 Sack in Rio

Kartoffelmehl und Stärkeders ung charakterisert Immerhin kann von besonebhatter Staltung des Geschäfts Zurzelt nicht ge
terversor eschätftsbelebung eingetreten die den Beginn u

a lin 41 Aug Kartoſelmedl und Storro24,00 34,50 Vonedte

Der Absatz der Werke entspricht ungeläne Nagdedurg 18 Ang Prima Kartoftelstazke und Medl ar
130 Ka 24 26 76

Nordbeausen 1e Aug Branntwein 40 Vol Proz ür 100tos 106 h 68 a a d do 45 Vol Proz fur 100 kg getr
76 e M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneres

Fettwaren und Oele XKoln, 18 Aug Rabol loko 59 per Oktober 67 50Hamburg i Aug Stsätschmalz 68,60 amerik Steam 69,50
Chamberlain 60,60

Chembkche Produkte
Hamburg 18 Aug OChiliselpeter per loco s 70 Felr Marsz

9,02 frei Fathrzeug Hamburg
Wolla

Bremen 18 Aug Baumwolle still Upl loko middl es 00 Pfg
Liverpool 18 Ang Aegyptische Baumwolle per Nov 9,18
Alexsndrie 18 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 11,20

Jan 17 24 März 17,30
Liverpool 16 Aug Baumwolle Umsatz 6,000 Ballen, davon

Import e,600 Ballen davon Amerikaner 8,000 Ballen
Metalle

London 18 Aug Chili Knupter stetig 559 9 Mon 60 Zinn
Straits fest 196 8 Monat 187, Blei span ruhig 129 isch
18 W Zink gewöhnliche Marke ruhig 21, epez Marke 22

BerBner Viehmarkt
Berlin 18 Ang Stadtischer schlachtviehmarkt

Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 6845
Rinder 2s15 Kalber 2054 Sohafe und 14 106 Schweine Bezablt worden
fär 100 Pfd oder 50kgSehlaehtgewteht in Mark bezw fär 1 Pfd in Ptg
Kalber a feſnste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
kölber 103 111 M b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 63
dis 70 M e geringe Saugkalber 54 62 d älteres gering ger
nuahrte Kälber Fresser Schafe a Mastlämmer unä
jüngere Masthammel 84 M b Alters Masthammel 70 76 M
e mssig genädrte Hammel und Schafe Merzschatfe 64 69 Mark
schweine Man zablto für 100 Pfund mit 20 Pros Tara a Voll
eischlge der teineren Rassen und deren Krenzungen 72 74
b fletschige 69 73 M o gering entwickelte 66 70 M d Sauen
65 68 Maxk

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauttrieb dlüeben etwa
100 Stück un verkauft Der Kalberhandel gestaltete sloh I am
Bei den Sobafen fand der Bestand bis auf ein Wenig Absatz
Der Schweinemarkt verlief langsam und wird nicht geräumt

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

7

New Tor k 17 8 Chicago 18 8 17 8Weizen p Sept 110 106 Weizen p Sept 102 995v p Per 106 104 Dez sMais p Sept 745 Mais p Sept 68 sv Des 66 66 Dez 56 SMehl Spring elears 9,655 4,65 Hater p Sept 39 3sKaftee Vair Rio Nr 7,06 7,06 es 88 37v Aug 75 ,80 Roggen p Sept 790 70Sept 45 8,45 Schmalz Sept 11,85 11,70
Petroleum in Cases 10,65 10,65 5 p Jan 10,35 10,20
do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendena Weigen fest Mais fest

TVasserstäncte
4 bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall Wuoebs
Artern Bruckenpegel 17 Aug 0,40 18 Aug 40 u u
NKebra Oberpegel r 94 96 2e Unrerpegel 28 o 2Weissenfels Oberpegel 2,82v Uvnterpegeol 76,28 70,38 2
Pro 7 80 358 SAlsleben Oberpegel 17 2,3 18 80 1Underpegei 0 21 0 88 7Bernburg r o 0,29 11Kalbs Oberpegel r r1 3e Sdo Untevpegel 760,08 alsor, Eger Elbo Moidau

Auguet Vall Wuobs
n

August all Wuens
Budweis I7 c 06 Torgau 18 0,42 14 uPrag Wittenberg FIl, 46 7Jungbunzl 0,00 Rosslau 0,78 6 2LDaun 770,32 11 Da r6,as aVardubites 78 12 Magdeburg 0,90 eBrandeis 9,12 Wangermde 1,86 3 SMelnik vwo,2e 13 WVistenbrge 1,09 3Lerimerit2 18, 32 1 DODömisez Peg 17 0 59 u
Aussig 770,24 14 Hohnstort 18 0,73 2Dresden 1,53 7 Lauendurg 68 3

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

18 Aug 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nachstenenden Satzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

e

Vorprämien Ruücokpraäunien
September Oktober September Oktober

ombarden 82 22 a 7eben 160 1608 126a e 73 i u Ia 2 182Hartiethäe 3 n e
Dise Comm l h sie er 1Berl Halsges 176 177 173 173 2Dteech Bank 2285 u 2 2 u 248 2Dresdner B 1e0 1 u 25633 e u 203 202 2ussenbank 8 2 7 2 z 3 SDynam PDrust t 3 1748 h 167 8 166 2Hamb Packet 126 e 122 12 2l r ee Henry 4 23 T due c h ee s h SRussen v 1902 Be
Bochumer 24 2875 2 327Laura t ch 187 185 175 33ireb 191 2 18ei 3 18
arpener T 7 rLuxemb 212 mee 205 204Dortmmunder 786 rör 8 71 23 70 8A E G o 242 83 248 235 8 234 z

Naohfrage und Angebot Froise von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 18 Aug

Jeld ſ Rrier Feld BustAdler Kali V A Hugo 805s0 3350Alenandershall 8750 s8850 Immenrode 34251 8500
Beienrode 5000 6250 Johannashall 4400 4500
Burbaoh 12,800 12,800 J ustus 1 90 91Oarlsfund 6600 6850Kaiseroda 7500 8005
Oecoilienhball S S Krügershall Akt 90 91Desdemona S 7000 Ludwigshall 82 83Desoh Kali Akt 12 1221 Neustassfurt 11,500 11,800
Deuteohland 4000 4100 Reiohskrono
Priedriohsdall 92 93 Lossa 1100 3200Gldokaut RolandSondershausen 15,300 15,8600 Ronneberg Akt
Goanihershall 8828 88758 Rothenber 22501 2850Hann Kali Akt S Saohsen Weimar 4100 4200
Hansa 3400 8500 SeeHattort Vore, iegfrie 46251 4675HReldburg 70 71 Sigmundshall 169 170Helävrungen l 1650 1700 Teutonie Akt 123 128Heldrungen II 1650 1700 Wilbelmshall 1 u 11,800
Hermenno II S Winderahall 18 100 18,800Ronne 2483 7200
Hohenzolern 4800 6000
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